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Bülow und der Reichstag.
In der geſtrigen (Dienstag) Sitzung des Deutſchen Reichs

tages ſtanden, wie unſere Leſer bereits wiſſen, die Jnter-
pellationen über die bekannten Mitteilungen des
Daily Telegraph“ auf der w. Auf Befragen des Präſidenten Grafen Stolberg erklärt ſich
Keichskanzler Fürſt v. Bülow zu ſofortiger
Beantwortung bereit. Am Bundesratstiſch hatten
außer dem Fürſten Bülow v. BethmannHollweg, von Tirpitz,
v. Arnim, v. Loebell u. v. a. m. Platz genommen.

Das Haus iſt ſtark beſetzt, die Tribünen ſind ſchon lange
vor Eröffnung der Sitzung überfüllt. Die national
liberale Jnterpellation begründet

Abg. Baſſermann (nl.): Als die Auslaſſungen des
„Daily Telegraph“ bekannt wurden, erfaßte viele von uns maß-
loſes Erſtaunen und tiefe Trauer. Peſſimiſten ſprachen von einem
Gefühl wie nach einer verlorenen Schlacht. Redner gibt die wich-
tigſten r Auslaſſungen wieder. Die Kritik war ein
mütig, z. T. vernichtend. England hat die Werbung zurück-
ewieſen. Die Mitteilung des Kriegsplans hat den engliſchen

Stolz verletzt. Frankreich und Rußland beſchweren ſich über die
Indiskretion. Jn China, Japan und Amerika hört man erſtaunt,
daß unſere Flotte für den Stillen Ozean beſtimmt iſt. Buren und
Riederländer ſind verſtimmt. Ueberall ſpricht man von Zwie-
ſpältigkeit der deutſchen Politik. (Sehr richtig!) Der einmütige
Proteſt des Jnlands gegen das perſönliche Regiment iſt noch wich-
tiger. Ueberall heißt es: So kann es nicht weiter gehen. (Lebh.
zuſtimmung.) Die auswärtige Politik muß in der Hand des ver
antwortlichen Reichskanzlers bleiben. (Erneute Zuſtimmung.) Das
monarchiſche J ſoll nicht leiden. Jch erinnere an die guten
Vorte, die jüngſt im konſervativen Verein zu Hirſchberg gefallen
ſind. Wir verwahren uns gegen den Vorwurf der Englandfeind-
lichkeit. (Lebh. Zuſtimmung.) Was iſt an dem Feldzugsplan gegen
die Buren Wahres? Die alte Wunde hinſichtlich des Burenkrieges
iſt wieder aufgeriſſen. Unſere Flotte iſt nicht beſtimmt zur Welt-
politik im Stillen Ozean. Wir wünſchen Frieden und Freund-
ſchaft mit allen Völkern, aber wir laufen niemand nach. (Beifall.)
Das Betrübende liegt nicht in der Veröffentlichung, ſondern in
den Geſprächen ſelbſt. (Zuſtimmung.) Und wieviele Geſpräche
mögen noch in fremden Archiven liegen! (Lebh. Zuſtimmung.) Jch
erwarte eine authentiſche Darlegung der Vorgänge. Wir be-
ſtreiten nicht die Verdienſte des Reichskanzlers. Er hat große
Aufgaben in ſchwieriger Zeit gelöſt. Aber das Manuſkript mußte
von einer zuverläſſigen Perſönlichkeit geprüft werden. Die Sache
war erſchwert durch eine Urlaubspolitik. Ein mäßig begabter Be
amter mußte aber die Tragweite des Manufkripts erkennen. Tüch-
tige Offiziere des Generalſtabes hätten ſolchen Fehler nicht ge-
macht. ir wünſchen die Amtsniederlegung des Fürſten Bülow
nicht. Er hat noch große Aufgaben zu löſen. An anderer Stelle
muß Wandel eintreten. Wenn uns der Kanzler nach dieſer Rich-
tung beruhigende Erklärungen geben kann, würde das ganze
Volk aufatmen. (Lachen bei den Soz.) Feſte Männer
müſſen nach oben ſelbſt auf die Gefahr der Ungnade die
Wahrheit ſagen. Es muß hinzutreten die richtige
Auswahl der Perſönlichkeiten für das Auswärtige Amt.
(Zuſtimmung.) Deutſchland hat dieſe tüchtigen Männer
in Landwirtſchaft, Jnduſtrie und anderen Berufen. Der Reichs-
tag aber muß größeren Einfluß auf die auswärtige Politik
bekommen. Von einer Adreſſe würden wir uns Erfolg ver-
ſprechen. Aber die Verhandlungen wirken allein ſchon. Möge
der Kaiſer von den heutigen Verhandlungen genaue Kenntnis
nehmen. (Lachen bei den Soz.) Wir wollen nicht eine Kluft
zwiſchen Kaiſer und Volk. Der nationalliberale Zentralvorſtand,
der am Sonntag hier tagte, hat offen bekundet, der Kaiſer möge
ſich als konſtitutioneller Herrſcher mehr der Zurückhaltung be-
fleißigen. Dieſe Kritik iſt getragen von Liebe zu Kaiſer und
Reich. Wir Deutſchen fühlen uns jeder Gefahr gewachſen. Aber
die Gefahren ſollen nicht unnötig vermehrt werden. Möge der
heutige Tag zu einmütiger Kundgebung des Reichstags führen!
(Lebh. Beifall.)

Abg. Dr. Wie mer (frſ. Vp.) begründet die freiſinnige Jn-
terpellation in ähnlicher Weiſe und befürchtet, der angerichtete
Schaden ſei kaum wieder gut zu machen. Bei den letzten Vor-
kommniſſen ſei Fürſt Bülow nicht hauptſchuldig, aber er müſſe
die Verantwortung übernehmen. Notwendig ſei ein Miniſter
verantwortlichkeitsgeſetz und die Stellung von Zivil- und Mili-
tärkabinetts unter verantwortliche Faktoren.

Abg. Singer (Soz.) begründet die ſozialdemokratiſche
Interpellation und führt die Schwierigkeiten des Reichs auf das
perſönliche Regiment zurück. Wenn die betr. Aeußerungen
einem Privatmann entſtammten, würde das Reichsgericht ein
geſchritten ſein. Fürſt Bülow habe unbedingt aus dem Amte
ſcheiden müſſen. Unſere jetzige auswärtige Politik verdiene nicht
mehr, ernſt genommen zu werden. Das Volk müſſe Wandel
ſchaffen gegen Kanzler und Kaiſer. BVaſſermanns Forderung
ſeien vom Kanzler beſtellte Forderungen. Die Entſcheidung
über Krieg und Frieden ſtehe dem deutſchen Volke zu. Man
ſhaffe ein Miniſterverantwortlichkeitsgeſetz und gebe dem
Reichstag Einfluß auf die Ernennung des Reichskanzlers. Man
mache die Bewilligung der Reichsfinanzreform von der Er-

ung dieſer Forderungen abhängig.
Abg. Dr. v. Heydebrand (konſ.): Klagen haben wir

genug gehört. Die Hauptſache iſt die Antwort des Kanzlers,
dem wir gern geſtehen, daß er ſich große Verdienſte um Reich
und Volk erworben habe. (Lebh. Beifall.) Hoffentlich könne der
Kanzler eine Antwort geben, die uns mit Hoffnung in die Zu
kunft blicken läßt. (Lebhafter Beifall.)
ſeige Fürſt Hatzfeldt (Rp.). Von der Antwort des

eichskanzlers machen wir unſere Haltung abhängig.

Nunmehr a Reichskanzler Fürſt v. Bülow
das Wort zu folgenden Ausführungen

Meine Herren, ich werde nicht auf alle Punkte eingehen, die
von den Herren Vorrednern hier ſoeben berührt worden ſind. Jch
muß auf die Wirkung meiner Worte im Auslande ſehen, und ich

will nicht neuen Nachteil zu dem großen Schaden hinzufügen, der
durch die Veröffentlichung des „Daily Telegraph“ ſchon angerichtet
worden iſt. (Hört, hört! links und bei den Sozialdemokraten.)

Jn Beantwortung der vorliegenden Interpellationen habe
ich folgendes zu erklären:

Se. Majeſtät der Kaiſer hat zu verſchiedenen Zeiten gegen
über privaten engliſchen Perſönlichkeiten private Aeußerungen
getan, die, aneinander gereiht, in „Daily Telegraph“ veröffent
licht worden ſind. Jch muß annehmen, daß nicht alle Einzel
heiten aus den Geſprächen richtig wiedergegeben worden ſind.
(Hört, hört! rechts.) Von einem weiß ich, daß es nicht richtig iſt.
Das iſt die Geſchichte mit dem Feldzugsplan.
(Hört, hört! rechts.) Es handelt ſich nicht um einen
ausgearbeiteten detaillierten Feldzugsplan,
ſondern um einige rein akademiſche (Lachen
bei den Sozialdemokraten.)

Meine Herren, wir befinden uns in einer ernſten Debatte.
Die Dinge, über die ich ſpreche, ſind ernſter Natur und von
großer politiſcher Tragweite. Jch bitte Sie, mich ruhig anzu
hören. Jch werde mich möglichſt kurz faſſen. Jch wiederhole
alſo, es handelt ſich nicht um einen ausgearbeiteten detaillierten
Feldzugsplan, ſondern um einige rein akademiſche Gedanken

ich glaube, ſie waren ausdrücklich als Aphorismen bezeichnet
über die Kriegsführung im allgemeinen, die

der Kaiſer in ſeinem Briefwechſel mit der verewigten Königin
Viktoria ausgeſprochen hat. Es waren theoretiſche Betrach-
tungen ohne praktiſche Bedeutung für den Gang der Operatio-
nen und für den Ausgang des Krieges. Der Chef des General
ſtabes, General v. Moltke, und ſein Vorgänger, General Graf
Schlieffen, haben erklärt, daß der Generalſtab zwar über den
Burenkrieg, wie über jeden großen oder kleinen Krieg, der auf
der ganzen Erde im Laufe der letzten Jahrzehnte ſtattfand, dem
Kaiſer Vortrag gehalten hat. Beide haben aber verſichert, daß
unſer Generalſtab niemals einen Feldzugsplan oder eine ähn-
liche auf den Burenkrieg bezügliche Arbeit des Kaiſers geprüft
oder nach England weiter gegeben habe. (Hört, hört! rechts
und in der Mitte.) Jch muß aber auch unſere Politik
gegen den Vorwurf verteidigen, als ob ſie den
Buren gegenüber eine zweideutige geweſen
wäre. Wir haben das ſteht aktenmäßig feſt die

Transvaal- Regierung rechtzeitig gewarnt.
Wir haben ſie darauf aufmerkſam gemacht, daß ſie im Falle
eines Krieges mit England allein ſtehen würde. Wir haben
ihr direkt und durch die befreundete holländiſche Regierung im
Mai 1899 nahe gelegt, ſich friedlich mit England zu verſtändigen,
weil über den Ausgang eines kriegeriſchen Konfliktes kein
Zweifel beſtehen könne.

Jn der Frage der Jntervention ſind in dem Artikel des
„Daily Telegraph“ die Farben zu ſtark aufge-
tragen. Die Sache ſelbſt war längſt bekannt. (Hört, hört!)
Sie war bereits vor einiger Zeit der Gegenſtand einer Polemik
zwiſchen der „National Review“ und der Deutſchen Revue“. Von
einer Enthüllung kann gar keine Rede ſein. Man hat geſagt,
die kaiſerliche Mitteilung an die Königin von England, daß
Deutſchland einer Anregung zur Mediation oder Jntervention
keine Folge gegeben habe, verſtoße gegen die Regeln des diplo-
matiſchen Verkehrs.

Meine Herren, ich will nicht an Jndiskretionen erinnern,
an denen die diplomatiſche Geſchichte aller Länder und aller
Zeiten reich iſt. (Sehr richtig! rechts.) Die ſicherſte Politik iſt
vielleicht diejenige, die keine Jndiskretionen zu fürchten braucht.
(Sehr richtig! links.)

Um im einzelnen Falle beurteilen zu können, ob eine Ver-
letzung des Vertrauens vorliegt, muß man mehr von den
näheren Umſtänden wiſſen, als in dem Artikel des „Daily Tele-
graph“ geſagt worden iſt. Die Mitteilung konnte berechtigt ſein,
wenn von irgend einer Seite verſucht worden war, unſere Ab-
lehnung zu entſtellen oder unſere Haltung zu verdächtigen. Es
können Dinge vorausgegangen ſein, die eine Berührung der An
gelegenheit in einer vertraulichen Korreſpondenz mindeſtens er-
klärlich machen.

Meine Herren, ich ſagte vorher, in dem Artikel des „Daily
Telegraph“ wären manche Ausdrücke zu ſtark gewählt. Das gilt
zunächſt von der Stelle, wo der Kaiſer geſagt haben ſoll, die
Mehrheit des deutſchen Volkes ſei England feindlich geſinnt.
Zwiſchen Deutſchland und England haben Mißverſtändniſſe ſtatt
gefunden, ernſte, bedauerliche Mißverhältniſſe. Aber ich weiß
mich einig mit dieſem ganzen hohen Hauſe in der Auffaſſung,
daß das deutſche Volk auf der Baſis gegenſeitiger Achtung
friedliche und freundliche Beziehungen zu England wünſcht (all
ſeitiges lebhaftes Bravo!), und ich konſtatiere, daß ſich die Red
ner aller Parteien heute in gleichem Sinne ausgeſprochen haben.
Sehr richtig!)

Die Farben ſind auch zu ſtark aufgetragen an der Stelle,
die Bezug hat auf unſere Jntereſſen im Pacifiſchen
Meere. Sie
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Sinne aus gelegt worden.

die ganze Verantwortung.

iſt in einem für Japan feindlichen

Mit Un recht. Wir haben
im fernen Oſten nie an etwas anderes gedacht als an dies: für
Deutſchland einen Anteil an dem Handel Oſtaſiens bei der
großen wirtſchaftlichen Zukunft dieſer Gebiete zu erwerben und
zu behaupten. Wir denken nicht daran, uns dort auf maritime
Abenteuer einzulaſſen, aggreſſive Tendenzen liegen dem deutſchen
Flottenbau im Stillen Ozean ebenſo fern wie in Europa. Jm
übrigen ſtimmt Se. Majeſtät der Kaiſer mit dem verantwort-
lichen Leiter der auswärtigen Politik völlig überein in der An
erkennung der hohen politiſchen Bedeutung, die
ſich das japaniſche Volk durch politiſche Tatkraft und
militäriſche Leiſtungsfähigkeit errungen hat. Die deutſche
Politik betrachtet es nicht als ihre Aufgabe, dem japaniſchen
Volk den Genuß und den Ausbau des Erworbenen zu ſchmälern.

Meine Herren, ich habe überhaupt den Eindruck, als wäre,
wenn die materiellen Dinge vollends in richtiger Form ein
zeln bekannt geworden wären, die Senſationkeine große
geweſen; auch hier war wieder einmal die Summe mehr als
alles Einzelne zuſammen. Vor allem, meine Herren, ſollte man
über der materiellen Seite nicht ganz die pſychologiſche, die Ten-
denz vergeſſen. Seit zwei Jahrzehnten iſt unſer Kaiſer bemüht,
unter oft ſehr ſchwierigen Verhältniſſen freundſchaftliche Be
ziehungen zwiſchen Deutſchland und England herbeizuführen.
Dies ehrliche Streben hat mit Hinderniſſen zu kämpfen gehabt,
die manchen entmutigt hätten. Die leidenſchaftliche Parteinahme
unſeres Volkes für die Buren war menſchlich begreiflich; Teil-
nahme für den Schwächeren iſt gewiß ſympathiſch. Dieſe Partei
nahme hat aber auch zu ungerechten und vielfach maßloſen An-
griffen gegen England geführt. Und ebenſo ſind von engliſcher
Seite ungerechte und gehäſſige Angriffe gegen Deutſchland ge-
richtet worden. Unſere Abſichten wurden verkannt, es wurden
uns feindliche Pläne gegen England untergeſchoben, an die wir
nie gedacht haben. Der Kaiſer, mit Recht von der Ueberzeugung
durchdrungen, daß dieſer Zuſtand für beide Länder ein Unglück
und eine Gefahr für die ziviliſierte Welt war, hat unentwegt an
dem Ziel feſtgehalten, das er ſich vorgeſetzt. Ueberhaupt ge-
ſchieht dem Kaiſer mit jedem Zweifel an der
Reinheit ſeiner Abſichten, an ſeiner idealen
Geſinnung und ſeiner tiefen Vaterlandsliebe
ſchweres Unrecht.

Meine Herren, wir wollen alles unterlaſſen, was wie über-
triebene Werbung um fremde Gunſt, was wie nach Unſicherheit
und nach Nachlaufen ausſieht; aber ich verſtehe, daß der Kaiſer,
gerade weil er ſich bewußt war, eifrig und ehrlich an einem guten
Verhältnis mit England gearbeitet zu haben, ſich gekränkt fühlte,
wenn er immer wieder Gegenſtand von Angriffen geweſen iſt, die
ſeine beſten Abſichten verdächtigen. Jſt man doch ſo weit ge-
gangen, ſeinem Jntereſſe für die deutſche Flotte geheime Ab-
ſichten gegen engliſche Lebensintereſſen unterzuſchieben, Abſichten,
die ihm vollſtändig fern liegen. Da hat er in Privatgeſprächen
mit engliſchen Freunden durch den Hinweis auf ſein Verhalten
in einer für England ſchwierigen Zeit den Beweis führen wollen,
daß er in England verkannt und falſch beurteilt werde.

Meine Herren, die Einſicht, daß die Veröffentlichung dieſer
Geſpräche in England die von Sr. Majeſtät dem Kaiſer gewollte
Wirkung nicht hervorgerufen, in unſerem Lande aber tiefe Er-
regung und ſchmerzliches Bedauern verurſacht hat, wird dieſe
feſte Ueberzeugung habe ich in dieſen ſchweren Tagen gewonnen

Seine Majeſtät den Kaiſer dahin führen, fernerhin auch in
Privatgeſprächen jene Zurückhaltung zu beobachten, die im
Intereſſe einer einheitlichen Politik und für die Autorität der
Krone gleich unentbehrlich iſt. (Bravo! rechts.) Wäre dem nicht
ſo, ſo könnte weder ich noch einer meiner Nachfolger die Verant-
wortung tragen. (Bravo! rechts und bei den Nationalliberalen.)
Für den Fehler, der bei der Behandlung des Manuſtkriptes
jenes Artikels des „Dailhy Telegraph“ gemacht worden iſt, trage
ich, wie ich ſchon in der „Nordd. Allg. Ztg.“ habe ſagen laſſen,

Auch widerſtrebt es meinem
perſönlichen Empfinden, Beamte, die ihr Leben lang ihre Pflicht
getan haben, deshalb zu Sündenböcken zu ſtempeln, weil ſie ſich
in einem Falle zu ſehr darauf verlaſſen haben, daß ich meiſt alles
ſelbſt leſe und im letzten Ende entſcheide.

Mit Herrn v. Hehdebrand bedauere ich, daß in der Maſchri
nerie des Auswärtigen Amts, die 11 Jahre unter mir tadellos
funktioniert hatte, ſich einmal ein Defekt gezeigt hat. Jch ſtehe
dafür ein, daß ſo etwas nicht wieder vorkommt, und daß zu
dieſem Zweck ohne Ungerechtigkeit, aber auch ohne Anſehen der
Perſon das Erforderliche veranlaßt wird. (Bravo!)

Als der Artikel des „Daily Telegraph“ erſchienen war, deſſen
verhängnisvolle Wirkung mir nicht einen Augenblick zweifelhaft
ſein kornte, habe ich mein Abſchiedsgeſuch eingereicht.
Dieſer Entſchluß war geboten, und er iſt mir nicht ſchwer ge
worden. Der ernſteſte und ſchwerſte Entſchluß, den
ich in meinem politiſchen Leben gefaßt habe, war es, dem
Wunſche des Kaiſers folgend, im Amte zu bleiben. Jch habe
mich hierzu nur entſchloſſen, weil ich es für ein Gebot der poli
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tiſchen Pflicht anſah, gerade in dieſer ſchwierigen Zeit Seiner Ma-
jeſtät dem Kaiſer und dem Lande weiter zu dienen. (Lebhaftes
Bravo!) Wie lange mir das möglich ſein wird, ſteht dahin.

Ich will noch eins ſagen: Jn einem Augenblick, wo vieles in
der Welt wieder einmal im Fluß iſt, wo es darauf ankommt,
unſere Stellung nach außen zu wahren und, ohne uns vorzu
drängen, mit ruhiger Stetigkeit unſere Intereſſen zur Geltung zu
bringen in einem ſolchen Augenblick dürfen wir uns vor dem
Auslande nicht kleinmütig zeigen, dürfen wir ein Unglück nicht zur
Kataſtrophe machen. Jch will mich jeder Kritik der Ueber-
treibungen enthalten, die wir in dieſen Tagen erlebt haben. Der
Schaden iſt das wird die ruhigere Betrachtung einſehen nicht
ſo groß, daß er nicht mit Umſicht wieder ausgeglichen werden
könnte. Gewiß ſoll keiner die Warnung vergeſſen, welche die Vor
gänge dieſer Tage uns allen gegeben haben (Bravo! rechts) aber
es iſt keine Urſache, eine Faſſungsloſigkeit zu zeigen, die bei unſeren
Gegnern die Hoffnung erweckt, als wäre das Reich im Jnnern und
nach außen gelähmt.

An den berufenen Vertretern der Nation iſt es, die Be
ſonnenheit zu zeigen, die dem Ernſt der Zeit entſpricht. Jch ſagé
es nicht für mich, ich ſage es für das Land, die Unterſtützung
hierbei iſt keine Gnade, ſie iſt eine Pflicht, der ſich dieſes hohe
Haus nicht entziehen wird. (Lebhafter Beifall rechts. Ziſchen bei
den Sozialdemokraten.

Das Haus beſchließt die Beſprechung der Anfragen. Ein
Vertagungsantrag wird abgelehnt.

Abg. Frhr. v. Hertling (Ztr.) äußert ſich ähnlich wie
die übrigen Redner aus dem Hauſe.

Abg. Liebermann v. Sonnenberg (wirtſch. Vgg.)
empfiehlt ſtärkere Berückſichtigung des Auswärtigen Amtes in der
Etatsberatung. Wir müſſen ringen um die Perſon des Kaiſers.
Die Kluft iſt nicht unüberbrückbar. Ob der Kanzler bleibt oder
nicht, iſt jetzt gleichgültig. Einem Vertrauensvotum für Bülow
können wir uns aber nicht verſchließen. Wir ſollten uns künftig
in unſerer Politik auf das Notwendigſte beſchränken. Laſſen wir
das Feſte feiern und bringen wir unſere Finanzen in Ordnung.
Halten wir aber das Pulver trocken, dann wird in der entſcheiden
den Stunde, was uns an Begeiſterung fehlt, deutſcher Zorn er
ſetzen. Beifall.

Mittwoch: Fortſetzung. Schluß 64 Uhr.
Auf Anordnung des Kaiſers iſt über dieſe Reichstags

verhand'ung für Se. Maj. ein ausführlicher Bericht ſeitens des
Königlichen Literariſchen Bureaus aufgenommen worden dasſelbe
wird auch über die heutige Verhandlung geſchehen.

Der Kaiſer und Graf Zeppelin.
Wie wir in Nr. 531 der „Hall. Ztg.“ vom 11. November

unter den letzten Draht- und Fernſprechnachrichten nach einem
Telegramm des Wolffſchen Tel.Bur. aus Friedrichshafen mit
teilten, ſollte Se. Maj. der Kaiſer mittags 1 Uhr 50 Min.
mit dem Luftſchiff des Grafen Zeppelin aufgeſtiegen ſein.
Dieſe Nachrkcht entbehrt, wie dasſelbe Bureau uns heute
morgen drahtet, der Begründung. Das Telegramm lautet:

Friedrichshafen, 10. November. Die Nachricht, daß der
Kaiſer mit dem Zeppelinſchen Luftſchiff aufgeſtiegen ſei, beruht auf einer
Verwechslung ſeiner Perſon mit dem Fürſten zu Fürſten
berg, der gleichſalls Jagduniform trug. Die Verwechslung iſt ent
ſtanden einmal durch die große Entfernung, in der die Vertreter der
Preſſe in Manzell gezwungen waren, dem Aufſtiege beizuwohnen, ferner
dadurch, daß auch im Bureau des Grafen Zeppelin zu Friedrichshafen

lange Zeit hindurch die Ueberzeugung beſtand, daß der Kaiſer ſich in
der erſten Gondel beſände. Der Jrrtum hat ſich erſt nach der Landung

des Luftſchiffes aufgeklärt.
Jm übrigen wird uns über die geſtrige Fahrt des Luft

ſchiffes noch aus Friedrichshafen folgendes mitgeteilt: Um
2 Uhr 40 Minuten zog das Luftſchiff in großartigem Fluge
über den Bahnhof in der Richtung auf die Stadt Friedrichs-
hafen. Als das Luftſchiff, von der Stadt kommend, wieder
über den See fuhr, machte es äußerſt gelungene Manöver mit
den Höhenſteuern.

Bei dieſen Evolutionen iſt das Luftſchiff auf den See
niedergegangen und hat hier die Fürſtin Fürſtenberg
und den Oberſtallmeiſter Freiherrn von Raiſchach aufgenommen
und dann die Kreuzfahrt fortgeſetzt.

Um 3 Uhr iſt das Luftſchiff wieder glücklich
gelandet.

Nach einer ergänzenden Meldung aus Manzell,
10. November, wurde der Kaiſer auf der ganzen Bahnfahrt
überall ſtürmiſch begrüßt, beſonders in Manzell. Der Kaiſer
nahm die Meldung des Chefs des Marinekabinetts und Majors
Groß entgegen. Graf Zeppelin führte den Kaiſer und die
Gäſte durch die Werft, dann e alle in Motorbooten zur
neuen Halle. Der Zeppelin I ſtieg auf. Jn der erſten Gondel
befand ſich Graf Zeppelin, Fürſt Fürſtenberg, Admiralvon Müller, in der zweiten Gondel Exzr len von Pleſſen.
Der Kaiſer und die übrige Geſellſchaft Allen der Evolution

in einem Dampfer. Viele andere beflaggte Dampfer folgten.
Ferner wird aus Manzell ſpäter noch gemeldet, daß Seine

Majeſtät der Kaiſer dem Grafen Zeppelin den Schwarzen Adler-
orden verliehen hat. Der Kaiſer hing dem Grafen den Orden ſelber
um. Er küßte den Grafen Zeppelin dreimal und brachte ein Hoch
auf ihn aus. Der Kaiſer und der Graf, der das Ordensband über
ſeinem Pelzjakett trug, wurden vom Publikum ſtürmiſch bejubelt.

Die Rede, die der Kaiſer bei Ueberreichung des Schwarzen
Adlerordens an Zeppelin hielt, hatte folgenden Wortlaut

„Jn meinem Namen und im Namen unſeres ganzen deutſchen
Volkes ſreue ich mich, Euer Exzellenz zu dieſem herrlichen Werke, das

Sie mir heute ſo ſchön vorgeführt haben, aus tiefſtem Herzen zu be
glückwünſchen. Unſer Vaterland kann ſtolz ſein, einen ſolchen Sohn
zu beſitzen, den größten Deutſchen des zwanzigſien Jah hunderts, der

durch ſeine Erfindung uns an einen neuen Entwickelungspunkt des
Menſchengeſchlechts geführt hat. Es dürfte wohl nicht zu viel geſagt
ſein, daß wir heute einen der größten Momente in der Entwickelung
der menſchlichen Kultur erlebt haben. Jch danke Gott mit allen
Deutſchen, daß er unſer Volk für würdig erachtete, Sie den Unſeren
zu nennen. Möge es uns allen vergönnt ſein, dereinſt auch, wie Sie,
mit Stolz an unſerem Lebensabend uns ſagen zu dürfen, daß es uns
gelungen, ſo erfolgreich unſerem teuren Vaterlande gedient zu haben.
Als Zeichen meiner bewundernden Anerkennung, die gewiß alle Jhre
hier verſammelten Gäſte und unſer ganzes deutſches Volk teilen, verleihe

ich Jhnen hiermit meinen hohen Orden vom Schwarzen Adler. (Es
erfolgte hier ſogleich die Jnveſtierung durch Seine Majeſtät und den
Oberſtmarſchall Fürſten zu Fürſtenberg.) Nun geſtatten Sie mir, mein
lieber Graf, daß ich Jhnen ſchon jetzt inoffiziell die Accolade erteile,
(Dreimalige Umarmung.) Seine Exzellenz Graf Zeppelin, der Be
zwinger der Lüſte, hurra

Die Zeugen des wahrhaft erhebenden Aktes ſtimmten
grärt und begeiſtert in das dreimalige Hurra ein. Dem

fen Zeppelin ſtanden Tränen in den Augen und ſo
manchem anderen auch.

Um S Uhr 20 Minuten trafen der Kaiſer, Fürſt und
rin Fürſtenberg, Graf z pelin, die Gäſte, unter denen
ch auch Profeſſor Hergeſell befand, und die Pmigeungen mit

dem Sonderzuge wieder in Donaueſchingen ein und begaben
ſich unter Hochrufen des Publikums ins fürſtliche Schloß. Der
Kaiſer hörte auf der Rückfahrt den Vortrag des Chefs des
Marinekabinetts.
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Caſablanea.
Nach einer Meldung aus Paris machte in dem im Elyſée

am Dienstag abgehaltenen franzöſiſchen Miniſterrate der
Miniſter des Aeußern Pichon Mitteilung von dem zwiſchen
der deutſchen und der franzöſiſchen Regierung in der Caſablanca
Angelegenheit geh oſſenen Uebereinkommen,

Das lbbuch, das die franzöſiſche Regierung
über Marokko ausgeben wird, wird nicht die auf die
Deferteure von Caſablanca bezüglichen Dokumente
enthalten. Die Vorlegung dieſer Dokumente bleibt für
das Schiedsgericht vorbehalten.

Der in Paris erſcheinende „Temps“ ſchreibt über die Ver
ſtändigung betreffs des Zwiſchenfalles von, Caſablanca:

Die franzöſiſche und die deutſche Regierung bieten, indem ſie ihren

Streit der Entſcheidung eines Dritten unterbreiten, der Welt ein
Schauſpiel, das nicht ohne Größe iſt. Wenn man an all das denkt,
was die beiden Länder in der früheren wie in der jüngſten Vergangen
heit ſcheidet, wenn man ſich ihrer ſchroffen Streitigkeiten erinnert, dann
wird wan anerkennen, daß ihre Bemühungen um den Frieden ganz
beſonders verdienſtlich ſind. Es wäre kindiſch, anzunehmen, daß Frank
reich und Deutſchland an den verſchiedenen Punkten, wo ſie mit einander
in Berührung ſind, in Zukunft keinerlei Schwierigkeiten mehr zu regeln
haben werden, die Hauptſache iſt aber, daß ſie die Ueberzeugung
erlangen, daß dieſe Schwierigkeiten nicht unlösbar ſind unter der
Vedingung, daß man ſie mit Billigkeit und auf dem Fuße gegenſeitiger
Gleichheit behandle.

Beſoldungsgeſetz für die Reichsbeamten.
Dem Reichstage iſt am Dienstag das neue Beſoldungs-

geſetz für die Reichsbeamten zugegangen. Die Gewährung des
Gehalts erfolgt an die etatsmäßigen Reichsbeamten auf Grund
der neuen Beſoldungsordnung l, an die geſandtſchaftlichen und
Konfularbeamten auf Grund des Reichshaushaltetats, während
für die Bewilligung des bei Berechnung der Penſion zu Grunde
zu legenden Gehalts die Beſoldungsordunng II maßgebend iſt,
für ſämtliche Offiziere gilt Beſoldungsordnung III, für alle
Unteroffiziere Beſoldungeordnung IV. Beſoldungsordnung 1
zerfällt in 69 Klaſſen, die Beſoldungsordnung II in 11 Klaſſen,
Beſoldungsordnung III weiſt 47, Beſoldungsordnung IV
29 Nummern auf. Nach Beſoldungsordnung III belaufen ſichdie Gehälter für Leutnants und Zberleufgants vom 1. bis

4. Jahre auf 1500, bis zum 8. Jahre auf 1800, vom 9. Jahre
ab auf 2100 Mark, für Hauptleute vom 1. bis 4. Jahre a
3400, bis zum 8. Jahre auf 4600, vom 9. Jahre ab au5100, für Klaiondtomnmandenre auf 6552, für Regiments

kommandeure auf 8772, für Brigadekommandeure auf 10 260,
für kommandierende Generale auf 13980 und 8000 Mk. Dienſt-
zulage. Bei der Marine ſind die Gehälter entſprechend, doch
erhalten die Subalternoffiziere ihre Gehälter nicht nach Jahren,
ſondern nach Prozentziffern: 1500 Mk. alſo 30 Prozent,
1800 Mk. 30 Prozent, 2100 Mk. 40 Prozent. Ueber die
neuen Wohnungsgeldzuſchüſſe beſtimmt das Geſetz die Orts-
klaſſen werden eingeteillt in 5 Klaſſen A bis E und der
Wohnungsgeldzuſchuß in 6 Tarife. Das Geſetz hat rückwirkende
Kraft bis zum 1. April 1908, die gezahlten Teuerungszulagen
werden angerechnet.

Jn der Begründung heißt es: Alle die Maßnahmen er-
fordern für 1908 einen Mehraufwand von 75 Millionen
und für 1909 einen ſolchen von 99 Millionen und gehen in
ihrem Umfang und ihren Erforderniſſen an die Finanzen weit
über alles hinaus, was bisher im Reiche auf einmal zugunſten

der r geſchehen iſt. Jſt es nun auch riß
mit Freude zu begrüßen, wenn durch die gedachten Auf-
wendungen das Einkommen von hunderttaufenden Ange-
ſtellten erhöht, ihre Lebensſtellung erleichtert, ihre Ar
beitsfreudigkeit und ihre Hingebung an die öffentlichen
Jntereſſen gehoben wird, ſo iſt doch andererſeits als Kehrſeite
nicht die ſchwere finanzielle Belaſtung zu verkennen, welche dem
Reiche daraus erwächft. Bei allem Woblwollen, das die ver-
bündeten Regierungen für ihre Angeſtellten hegen, war daher
eine Beſchränkung der Gehaltsaufbeſſerungen auf das Maß des
Notwendigen geboten. Es mußte überall die mittlere Linie
zwiſchen den vielfach weit geſteckten Anſprüchen und Wünſchen
und die ſchuldige Rückſicht auf die finanzielle Leiſtungsfähigkeit
des Reiches genommen werden.
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Die Reichsfinanzreform und der Zentralverband
deutſcher Jnduſtrieller.

Eine aus ganz Deutſchland zahlreich beſuchte Verſamm-
lung von Delegierten des Zentralverbandes deutſcher Jn-
duſtrieller nahm am 7. d. M. Stellung zur Reichsfinanz-
reform. Den Verhandlungen wohnten bei der Finanz-
miniſter Frhr. v. Rheinbaben, der Miniſter für Handel und
Gewerbe Delbrück, als Vertreter des Reichsſchatzſekretärs
der Direktor im Reichsſchatzamt Kühn und weitere Vertreter
der beteiligten Reichs und preußiſchen Reſſorts, ſowie Dele-
gierte der mit dem Zentralverbande befreundeten Körper-
ſchaften. Die einſtimmig zur Annahme gelangten Reſo-
lutionen gipfeln darin, daß der Zentralverband mit den ver
bündeten Regierungen die durchgreifende Reform der
Finanzen des Reiches für eine unabweisbare Notwendigkeit
erachtet, daß, um das Reich aus ſeiner finanziellen Notlage
zu befreien, jedermann im Volke die Pflicht hat, Opfer zu
bringen, und daß das Reich ſich eines Eingriffes in das
Gebiet der direkten Steuern, auf welche die Bundesſtaaten
angewieſen ſind, tunlichſt zu enthalten hat. Der Zentralver-
band erklärt daher im Prinzip ſein Einverſtänd-
n i s mit den Steuervorlagen der verbündeten Regierungen,
mit Ausnahme des Entwurfes eines Elektrizi-
täts- und Gasſteuergeſetzes. Gegen die Ein-
führung einer Beſteurung der zur Erzeugung wirtſchaftlicher
Werte unentbehrlichen Kräfte müßten die allerſchwerſten
grundſätzlichen Bedenken erhoben werden. Da indes noch
nicht genügend Zeit war, den eben erſt vollſtändig und
authentiſch bekannt gewordenen Geſetzentwurf eingehend
pflichtmäßig zu prüfen, ſetzte der Zentralverband zu dieſem
Zwecke eine Kommiſſion ein.

Die ſtaatlichen Lehrerſeminare.
der preußiſchen Monarchie waren am 1. Mai 1908

4744 katholiſch waren. Die Zahl der Jnternen belief ſich
auf 6162, die der Externen auf 8020. Von den Zöglingen
waren 3422 evangeliſche und 1789 katholiſche in der 3

3151 evangeliſche und 1538 katholiſche in der 2.
Kaſſe und 2865 evangeliſche, 1417 katholiſche in der 1,
Klaſſe. Die ſtaatlichen Lehrerinnenſeminare waren von
167 Woalingen beſucht, wovon 737 evangeliſch, 928 katho-
liſch und 11 jüdiſch waren. Die Zahl der Jnternen belief ſich
auf 547, der Externen auf 1129. Jn den Präparan
den anſtalten befanden ſich 18 115 Zöglinge und zwar
11 995 evangeliſche und 6120 katholiſche. Die Zahl der
Internen machte 1770, die der Externen 16 345 aus. JnPreußen gibt es bekanntlich auch außerordentliche e

minarkurſe. Jn ihnen wurden 1499 öglinge
darunter 782 evangeliſche und 717 katholiſche unkerrichtet,
Es gab hier faſt nur Externe, nämlich 1401 gegen 98 Jn
terne. Jn den außerordentlichen Präpa.randenkurſen belief ſich die Zahl der Zöglinge auf
3133, wovon 1661 evangeliſch und 1472 katholiſch waren
Auch hier war die größere Mehrzahl, nämlich 2997 Er.
terne gegen 131 Jnterne. Außerordentliche Seminar.
kurſe für Lehrerinnen fanden nur in den Pro
vinzen Brandenburg und HeſſenNaſſau ſtatt. 63 Zöglinge
nahmen teil, und zwar 33 evangeliſche und 30 katholiſche.
Auf den Volksſchullehrer- und Lehrerinnen.
beruf wurden demgemäß am 1. Mai 1908 in Preußen
insgeſamt nicht weniger als 38 708 Zöglinge vorbereitet,

Die badiſchen Budgetbewilliger.
Der Landesvorſtand der badiſchen Sozialdemokratie hat

zu den im nächſten Herbſte ſtattfindenden Landtagswahlen
einen Aufruf erlaſſen. Danach ſoll ſchon jetzt auf der ganzen
Linie der Wahlkampf aufgenommen und die Aufſtellung der
Kandidaturen bewirkt werden. Jn dem Aufrufe wird über
die Budgetbewilligung folgendes erklärt:

„Die Zuſtimmung unſerer Frakion zum Geſamtbudget hat
unterdeſſen in der Partei zu lebhaften Auseinanderſetzungen ge
führt und der Parteitag von Nürnberg hat in der Sache geſprochen
Sechsundfechzig ſüddeutſche Delegierte, deren Auffaſſung ſich auch
faſt einſtimmig eine am 18. Oktober in Karlsruhe abgehaltene
Landeskonferenz unſerer Partei anſchloß, gaben zu der Nürn-
berger Entſcheidung die Erklärung ab, daß in den Fragen der
einzelſtaatlichen Taktik den Landesorganiſationen
das entſcheidende Wort vorzubehalten ſei, So
iſt auch für unſere badiſche Partei der Streit um die

i rerbewilligung in zufriedenſtellender Weiſe erledigt und
Vertretung in der Zweiten Kammer auch für die Zukunft eine
erſprießliche Tätigkeit geſichert.“

Der „Vorwärts“ bemerkt zu dieſer erneuten Mißachtung
des Beſchluſſes der Nürnberger Mehrheit, dieſe Bezugnahme
auf die Erklärung der Sechsundſechzig klinge einigermaßen
zurückhaltend; es ſei alſo anzunehmen, daß der badiſche
Landesvorſtand es habe vermeiden wollen, in der Budget-
frage irgendwie nachträglich aufzutrumpfen. Das ſozial
demokratiſche Zentralorgan ſpricht dann ſogar die Ueber-
zeugung aus, die badiſchen Genoſſen würden unter dem
Einfluſſe der altgewohnten Disziplin und in der Anerken-
nung des Willens der deutſchen Geſamtpartei ihre Konzen-
tration und Geſchloſſenheit zeigen. Wie anſpruchslos iſt dech
der „Vorwärts“ geworden! Die von den ſüddeutſchen
Budgetbewilligern verhöhnte Berliner Parteileitung muß
den badiſchen „Genoſſen“ den Willen laſſen, ſie beſcheidet
ſich dabei mit einem verlegenen Verſteckenſpiel.

Zu den Vorgängen auf dem Balkan.
Wie der Petersburger Telegraphen Agentur aus

Konſtantinopel gemeldet wird, wurde der ruſſiſche Bot
ſchafter Sinowjew, der dem Großweſir und dem Miniſter des
Aeußern Beſuche abſtattete, davon benachrichtigt, daß die Türkei
um Heweiſe ihrer friedlichen Beſtrebungen am Dienstag mit
er Auflöſung der Reſerven von fünf Diviſionen des dritten

und vierten Korps begonnen habe. Aus dem gleichen Grunde
iſt die Einberufung der Reſerviſten der übrigen Diviſitonen
eingeſtellt worden

Erzherzog o Ferdinand von Oeſterreich hat am
Dienstag die bosniſch herzegowiniſche Huldigungsdeputation
feierl ch empfangen.

g. der Meldung, daß Oeſterreich Ungarn die Regierungen
von England, Frankreich und Rußland um Jntervention in
Belgrad gebeten habe, wird von unterrichteter Seite aus Paris
mitgeteilt:

Der hieſige öſterreichiſchungariſche Botſchafer Graf zu Kheven
hüller ſprach einem ihm gewordenen Auftrage gemäß dem franzö
ſiſchen Miniſter des Aeußeren, Pichon, Dank aus für die von
Frankreich der ſerbiſchen Regierung erteilte Mahnung zur Ruhe
und Beſonnenheit. Gleichzeitig wies jedoch Graf Khevenhüller
darauf hin, daß die ſerbiſche Regierung ihre kriege-
riſchen Rüſtungen und ſonſtigen darauf ſich beziehenden
Maßnahmen fortſetze, daß beiſpielsweiſe der gegenwärtige
Stand des ſerbiſchen Heeres das vierfache des normalen Beſtandes
betrage. Oeſterreich-Ungarn, das ſich bisher darauf beſchränkt habe,
ſeine Gendarmeriepoſten an der Grenze zu verſtärken, würde ſich
daher ſchließlich gezwungen ſehen, entſprechende Gegenmaßregeln
zu ergreifen. Es wäre deshalb wünſchenswert, wenn die
franzöſiſche Regierung in Belgrad neuerdings zur Mäßigung undBeſonnenheit mahnen würde. Ein gleicher Schritt wurde von den

öſterreichiſch- ungariſchen Borſchaftern in London und Petersburg
unternommen.

Dentſches Reich.
Das neueſte Kaiſerinterviev. Die „DTimes“ hatten

behauptet, daß die e von der Veröffentlichung zurückgezogene
Unterredung des Kaiſers mit dem amerikaniſchen Journaliſten
Hale dem Auswärtigen Amt zur Prüfung vorgelegen habe, und
daß auf Veranlaſſung dieſer Behörde die Veröffentlichungunterblieben ſei. Hefe Mitteilungen ſind nach Meldung der

„Poſt“ unrichtig. Das Auswärtige Amt habe den Jnhalt des
Kaiſerinterviews nicht gekannt und auch nicht nötig gehabt, die
Veröffentlichung zu verhindern, da Herr Hale den Artikel aus
eigenem Antriebe zurückgezogen habe.

Der deutſche Botſchafter in Wien, v. Tſchirſchkh, iſt
Montag abend nach Budapeſt abgereiſt.

Die Reichstagskommiſſion für die große Gewerbenobelle trat
Dienstag vormittag vor Beginn der Plenarſitzung zur zweiten
Leſung zuſammen. Die Sozialdemokraten brachten ihre haupt
ſächlichſien Anträge aus der erſten Leſung erneut ein Anwendung des
Arbeiterſchutzes der Gewerbeordnung auf Betriebe von 5 Mitgliedern
anſtatt von 10 Mitgliedern, ſowie Mitrechnung der außerhalb des
Betriebes beſchäftigten Arbeiter. Die Anträge wurden auch jeßt
abgelehnt. Die Arbeitszeit der verheirateten
Frauen am Sonnabend iſt in der erſten Leſung auf 6 Stunden
ſeſtgeſetzt worden, während die unverheirateten Frauen bis 8 Stunden
beſchäftigt werden dürfen. Gegen dieſe verſchiedene Bemeſſung der
Arbeitszeit innerhalb desſelben Betriebes hatten die Vertreter der

von 14 182 Zöglingen beſuchi, wovon 9438 evangeliſch und Jnduſitrie und auch die Regierung erhebliche Einwendungen erhoben,
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und dieſe Bedenken werden erneut zur Geltu gebracht. Ein von
konſervativer und nationalliberaler Seite eingebrachter Antrag, dem
ich freikonſervative und auch freiſinnige Mitglieder der Kommiſſion
anſchließen, auf Beſeitigung dieſes Beſchluſſes erſter Leſung wird mit
14 gegen 13 Stimmen abgelehnt.

Zu dem peinlichen Vorgange im ſächſiſchen Landtage, der ſich
auf das Ver ſchwinden eines Entwurfes des Abgeordneten
Schmidt für ein Rundſchreiben an die Vertrauensmänner des
Hundes der Landwirte zugunſten der Eventualvorlage der Regierung
dezieht, teilen die „Lpz. N. N. mit, daß am Montag vor dem erſten
Staatsanwalt am Amtsgericht Dresden Vernehmungen ſtatt
ſanden, um die verſchiedentlichen Angaben, daß der Äbgeordnete
Langhammer den Entwurf fremden Zeitungen zur Veröffentlichung
gegeben habe, auf ihre Tatſächlichkeit zu prüfen. Jn den nächſten
Tagen dürfte der Abgeordneze Langhammer an derſelben Stelle als
Zeuge darüber vernommen werden, von welcher Seite er den Schmidtſchen
Entwurf erhielt, der übrigens bis heute noch nicht wieder in die Hände
des Veſitzers zurückgelangt iſt. Der Abgeordnete Langhammer hat
nämlich bereits, wie wir ſeinerzeit meldeten, in einer Verſammlung in
Chemnitz am Dienstag abend den Entwurf, der erſt am Mittwoch in
den Zeitungen abgedruckt wurde, verleſen und dazu bemerkt, daß ein
günſtiger Wind ihm das Schreiben auf den Schreibtiſch geweht habe.

Verworfen wurde vom Reichsgericht die Reviſion des
Metallarbeiters Paſchke und 15 Genoſſen, welche am 16. April
vom Landgericht J Berlin wegen Aufruhr, Widerſtand uſw. bei
den Wahlrechtsdemonſtrationen im Januar verur-
teilt worden ſind.

Ausland.
OeſterreichUngarn. An der Univerſität in Wien

tam es Dienstag vormittag wieder zu heftigen Zuſammen
ſtößen zwiſchen jüdiſchnationalen und deutſchnationalen Stu
denten. Jene hatten die Rampe beſetzt und wurden von dieſer
heruntergedrängt, wobei die Gegner mit Stöcken aufeinander los
ſchlugen. Die Polizei ſperrte ſchließlich die Zugänge zur Uni
verſität. Zahlreiche Studenten wurden verletzt.

Niederlande. Jn der Zweiten Kammer nahm am Dienstag
bei der Beratung des Kolonialbudgets der Miniſter für die
Kolonien die Kolonialarmee in Atſchi gegen den Vorwurf
in Schutz, Grauſamkeiten begangen zu haben. Der
Miniſter wies ausdrücklich darauf hin, daß eine unparteiiſche
Unterſuchung durch den Oberbefehlshaber ergeben habe, daß von
der Armee die Kriegsgebräuche ziviliſierter Völker auf das ge-
naueſte beobachtet würden. Der Miniſter verteidigte dann noch
die Haltung des Generalgouverneurs van Heutsz und führte
aus, daß es dem Syſtem des Generalgouverneurs zu verdanken
ſei, daß Atſchi unterworfen ſei und Beruhigung Platz zu greifen
beginne.

Belgien. Der Senat und die Kammer haben am Diens-
tag die Seſſion eröffnet.

Perſien, Nach einer Meldung aus Teheran erhoben der
engliſche und ruſſiſche Geſandte gemeinſame Vor-
tellungen betreffend die Lage in Täbris, und rieten zur
Milde. Ein Rat von Notabeln trat in Bagdiſchah zuſammen, um
ein Gefetzbuch für die Verwaltung und die Juſtiz zu entwerfen.
Diſſes alte Projekt wurde augenſcheinlich erneuert, um die Unzu-
friedenheit zu zerſtreuen, die infolge der Kundgebung am letzten
Sonnabend herrſcht.

Aus Urmia wird über Dſchulfa gemeldet: Der Gouverneur
hat am 9. cr. Vertreter aller Stände der Bevölkerung und die ehe-
maligen Mitglieder des Endſchumens zu einer Sitzung aufge-
fordert, in der er ſie bat, der revolutionären Gärung
ein Ende zu machen. Er erklärte, er würde im Falle von
Unruhen aus der Stadt abreiſen und ſie ihrem Schickſale über
laſſen.

China. Die Kaiſerin- Witwe iſt ſchwer erkrankt.
Die Gerüchte, ſie ſei geſtorben, ſind falſch.

Aus Nah und Fern.
Stapellauf. Auf der Werft des Stettiner Vulkan lief Dienstag

mittag der für den Norddeutſchen Lloyd erbaute Schnelldampfer
„Heorge Waſhington“ glücklich vom Stapel. Vom Nord
deutſchen Lloyd war Vizepräſident Konſul Achelis erſchienen. Der
amerikaniſche Botſchafter Hill hielt die Taufrede und vollzog
die Taufe. Das Schiff iſt mit 220 m Länge und 23 m Breite das
größte Schiff der deutſchen Handelsmarine. Nach
einer Meldung aus Quincy (Maſſachuſetts) iſt das Schlachtſchiff
Norddakota, das erſte amerikaniſche Kriegéſchiff der Dreadnoughtklaſſe,
am Dienstag vom Stapel gelaufen. Das Schiff hat bei einer Länge
von 518 Fuß ein Deplazement von 20 000 Tonnen

Fünf Arbeiter vom Zuge erfaßt. Jn der Nihe der Station
Sambre wurden fünf Arbeiter, die an den Schienen entlang gingen,
von einem vorüberſahrenden Zuge erſaßt. Drei der Arbeiter wurden
getötet, die beiden anderen verletzt.
Jn den Krater geſtürzt. Die Nachiorſchungen nach dem von

einer Jslandreiſe nicht zurückgekehrten Dr. v. Knebel, die von
zwei Seiten, unabhängig voneinander, auf Jsland angeſtellt
worden ſind, haben die Ermittelungen Dr. Hans Spethmanns
über den Unglücksfall nur beſtätigt. H. Erkes aus Köln hat das
Gebiet der Askja nochmals beſucht und iſt durch ſeine Feſtſtellung n
und durch die Ausſagen der nächſtwohnenden Jsländer zu der
Ueberzeugung gekommen, daß v. Knebel und der Maler Rudloff
in dem Kraterſee, den Spethmann Knebel-See benannt hat, um-
gekommen ſind, indem ſie antweder durch einen Felsſturz oder
Steinſchlag in dem eiskalten See begraben wurden. Auch die
Braut v. Knebels, Fräulein v. Grumbkow, hat bei der Unter
ſuchung der Unglücksſtelle keine neuen Wahnehmungen machen
können.

Eine unruhige Jnſelgruppe. Mit vollem Recht wenden die
amerikaniſchen Geologen ſeit einigen Jahren einer Jnſelgruppe
in der Nachbarſchaft von Alaska im Bering- Meer die größte Auf
merkſamkeit zu, denn gegenwärtig gibt es wohl kaum einen merk-
würdigeren Fleck im ganzew Ozean als dieſe BogoslofJnſeln.
Zurzeit beſtehen dieſe vulkaniſchen Jnſeln aus vier Spitzen, deren
eine den Namen Neu-Bogoslof oder Feuerinſel erhalten hat. Vor
einem Jahre waren ſie durch breite und ziemlich tiefe Meerengen
getrennt, ſind aber jetzt ſämtlich durch fortlaufende Bänke vonSand und Kies miteinander verbunden., Zwei der Kegel ſind da

durch entſtanden, daß allmählich eine Maſſe von Lava in Falb
feſtem Zuſtande aus dem Boden in die Höhe gepreßt wurde. Die
Oberfläche bildete dabei Kruſten und zerbrach in Blöcke, während
die inneren Teile ſcheinbar im Zuſtand verblieben. Dr.
Jaggar hat vor der Akademie der Wiſſenſchaften in NewYork eine
Ueberſicht über die ſonderbare Geſchichte der BogoslofJnſelw
gegeben, die überhaupt erſt ſeit wenig mehr als einem Jahr-
hundert beſtehen. Jm Jahre 1796 tauchte Alt-Bogoslof aus dem
Mere auf, im Jahre 1891 ſtieg von Neu-Bogoslof Dampf auf.
In den letzten Jahren hat ſich die unzermeeriſche Tätigkeit dieſes
Heaniſchen Gebietes noch bedeutend geſteigert. Jm Jahre 1906
kam die Kunde von der Bildung eines neuen Kegels im halben
Abſtand von den beiden bisherigen Eilanden. Jm Juli 1907
brach dieſer ſelbe Kegel entzwei. Jm September 1907 endlich
explodierte der vierte Kegel, wurde dabei aber völlig wieder zer
ſtort. Jmmerhin rauchen ſeine Reſte noch heute. Dr. Jaggar
bezeichnet dieſe Ereigniſſe als einzig daſtehend in den geſamten
Annalen der Vulkanologie.

Provinz Sachſen und Umgebung
T Wittenberg, 10. Nov. (Der Beſuch des Ober

vräſidenten. Brandſtiftung.) Ver Herr Ober-
präſident, Exzellenz Hegel, traf bekanntlich Sonnabend nachmittag
zu ſeinem erſten Beſuch im Kreiſe Wittenberg hier ein. Er nahm

hauſe, wo ihm die Mitglieder des Magiſtraks und der Stadtver
ordnetenVer e wurden. Alsdann bezStigte der
r h die ätlichen Bureaus und das Kreishaus.

tag früh beſuchte er die Schloßkirche und die Lutherhalle,
ſowie das Predigerſeminar und t ich darauf ger Ein
a neuen iſtuskirche nach Kleinwittenberg. ch dem
Beſuch Volksheims in Pieſteritz und des hieſigen Jugendheims
wurde abends die Rückreiſe nach Magdeburg angetreten
Paſſanten bemerkten nachmittag, als ſie den Neubau des
A richts vor dem Schloßtore paſſierten, daß aus dem Keller
geſchoß ſtarker Rauch herausquoll. Sie entdeckten an einem nach
dem zu gelegenen Kellerfenſter einen Prandherd, welcher un
zweifelhaft auf Brandſtiftung ſchließen ließ. Ein Haufen Stroh
war mit Säcken belegt worden, worüber ein größeres Quantum
Bretter geſchichtet war. Das Ganze war dann angezündet worden.

Das Feuer konnte durch Aufgießen von Waſſer bald gelöſcht
werden.

Magdeburg, 10. Nov. (Der hhg desKreiſes IIIc), Provinz Sachſen und Anhalt, welcher alle zwei
Jahre ſtattfindet, wurde Sonntag hier abgehalten. Es nahmen
66 Abgeordnete daran teil. Kreisvertreter Köhler verbreitete ſich
über das Deutſche Turnfeſt in Frankfurt a. M. und gah bekannt,
daß vom 8. bis 27. März n. Js. an der Landesturnanſtalt in
Spandau ein Kurſus für Turnwarte und Vorturner ſtattfindet,
Der Bericht des Kreisvertreters weiſt eine beträchtliche Zunahme
der Vereine im Kreiſe nach; beſtand der Kreis am 1, Ok
tober 1908 aus 317 Vereinen mit 25 419 Mitgliedern und 2500
turnenden Fraum und Mädchen. Die Kreiskaſſe hatte einen
Beſtand von 2400 Mk. Zum Deutſchen Turnfeſte in Frankfurt
a. Main beteiligten ſich 300 Kreisangehörige an den allgemeinen
Freiübungen, 157 an dem Geräteturnen, 140 an den Ringer-
gre ebenſo eine kleine Anzahl am Fechten und Schwimmen;
7 tturner gingen als Sieger hervor. Sodann wurde Kreis
vertreter Köhler mit Rückſicht auf ſeinen Geſundheitszuſtand einſt
weilen von der Führung der W entbunden und zum
Ehrenvorſitzenden ernannt. Zum Kreisvertreter wurde gewählt
Prof. Dr. Berger-Magdeburg, zu deſſen Stellvertreter Böttcher
Zerbſt. Während der allgemeinen Mittagstafel berichtete Dr.
Berger über eine in Magd. burg ſtattgefundene Verſammlung des
Regierungspräſidenten, der beiden Bürgermeiſter u, a., welche ſich
hauptſächlich mit der Jugendfürſorge, insbeſondere der ſchulent-
laſſenen Jugend, beſchäftigt habe; es ſei für die Herren inter-eſſant geweſen, zu hören, Laß von den Turnvereinen hierin ſchon

ein großes Stück Arbeit geleiſtet wurde, und daß es das Beſte ſei,
immer wieder Eltern und Vormünder auf den großen Wert der
Leibesübungen aufmerkſam zu machen, damit ſie ihre Schützlinge
en Vereinen zuführcn. Nach der Wiederaufnahme der Ver-handlungen wnbde die Frage diskutiert: Was ſoll aus den Kreis-

mitteilungen werden Es wurde beſchloſſen, einen Ausſchuß zu
wählen, welcher einen Koſtenanſchlag ausarbeiten ſoll bei acht
maligem Erſcheinen jährlich. Vor der Errichtung einer Kreis-
unfallkaſſe wurde abgeſehen, dagegen für die Bildung einer Unter-
ſtützungskaſſe eingetreten. Die Beiträge zur Kreiskaſſe ſollen bei
15 Pfg. pro Mitglied und Jahr bleiben. Gleichzeitig wurde noch
beſchloſſen, alle Jahre ein volkstümliches Kreisturnen abzuhallen.

W. Magdeburg, 10. November. (Jnfolge der Exploſion
eines Dampfkeſſels) im Elektrizitätswerk wurden ſechs Ange
ſtellte durch ausſtrömende Dämpfe ſo ſchwer verbrüht, daß ſie ins
Krankenhans geſchafft werden mußten.

Parey a. E., 10. Nov. (Rübenernte. Bahn-
ba u.) Die diesjährige Rübenernte gilt jetzt als beendet; ſie iſt
qualitativ und quantitativ geringer als in den Vorjahren. Ueber
das ſchon ſei längerer Zeit ſchwebende Bahnprojekt Jer ich o wo
Zieſar über Parehy iſt kürzlich ſeitens der Vertreter der
intereſſierten Gemeinden verhandelt; gleichzeitig wurden ſoviel
Geldmittel gezeichnet, daß der Bahnbau nunmehr als lebens-
kräftig gilt.

B. Deſſau, 9. Nov. Guſtav Adolf-Verein.) Deranhaltiſche Hauptverein der evangeliſchen Guſtav Adolf-Stiftung,
der geſtern in Ballenſtedt ſein Jahresf ſt abhielt, ſprach die anhal-
tiſche Liebesgabe für Diaſporagemeinden dex unter einer faſt
erdrückenden Kirchbauſchuld und ſonſtigen Nöten leidenden Ge-
meinde Poderſam in Böhmen zu. Die Liebesgabe beträgt 1000
Mark. Zur engeren Wahl ſtanden noch Friedenhorſt in Böhmen
und Wi k in Deutſch-Südweſtafrika. Dieſe erhalten je etwa
120 Mk. Kollektengelder. Poderſam hat zu Anhalt ſchon inſofern
Beziehungen, als der Evangeliſche Bund in Anhalt das Gehalt des
Vikars bewilligt hat.

Weimar, 10. Nov. (Der König von Sachſen) traf
geſtern vormittag in Weimar ein. Der Großherzog empfing den
König am Bahnhofe und fuhr mit ihm ins Schloß. Um 9 Uhr
begaben ſich die Herrſchaften zur Jagd nach dem Ettersberge, zu
der außerdem Einladungen ergangen waren an den preußiſchen
Geſandten Grafen von Wedel, den ſächſiſchen Legations-
ſekretär v. Watzdorff und Herrn v. Helldorff- Gleina.,
Am Abend fand Tafel im Schloſſe ſtalt, an der außer den zur
Jagd anweſenden 77 noch teilnahmen der ſächſiſche Geſandte
Freiherr von Reitzenſtein, Staatsminiſter Dr. Rothe,
Geheimer Staatsrat Dr. Paulsſen, Regierungsrat vonNoſtitz- Wallwitz ſowie das Gefolge des Königs: der
Kämmerer v. Criegern und Flügeladjutant Oberſt von
Criegern.

W. Dresden, 10. November. (Das Strafverfſahren
gegen den Profeſſor Caſpert in Banutzen,) der im
Sommer in der Dresdner Ausſtellung Kunſtgegenſtände entwendete,
iſt wegen Geiſtesgeſtörtheit des Angeklagten eingeſtellt worden.

C

Allerlei aus der Provinz Sachſen und den angrenzenden Staaten.
Die Einrichtung eines heimatlichen Muſeums im

Rathauſe zu Duderſtadt iſt jetzt in Angriff genommen
worden. Zuerſt wird eine Bauernſtube und eine Bauern-
r eingerichtet. Der Promenadenweg durch das
Bodetal von der Teufelsbrücke bis Treſeburg iſt für die Dauer
des Winters geſchloſſen. Jn Düben hat die Genick-
ſt ar re ein Opfer gefordert. Ert achtjähriges Kind iſt der
tückiſchen Seuche erlegen. Einer Dame aus Bad Köſen ſind
bei einer Eiſenbahnfahrt drei wertvolle Ringe abhanden gekommen,
ferner eine goldene Halskette mit Anhänger und ein goldenes
Armband mit Granaten. Die Schmuckſachen waren in einem
Etui eingepackt. Jn Arnſtadt wurde der 45 Jahre alte
Oberförſter Knauft von einem Radfahrer angefahren
und ſo heftig zu Boden geſchleudert, daß er einen ſchweren
Schädelbruch erlitt und wenige Stunden darauf im
ſtädtiſchen Krankenhauſe ſt a r b. Auf dem Kalkwerke Steud-
nitz bei Dornburg a. S. fand der 20jährige Maurer Betzel da
durch ſeinen Tod, daß er von einem Gerüſt abſtürzte. Der in
der Fabrik von Petzold, Pfeifer u. Co. in Schmölln be-
ſtehende Streik iſt beigelegt worden. Der Diganſtknecht
Löwe, welcher am 15. Oktober in Paditz unvorſichtiger-
weiſe ſeinen Mitknecht Ernſt Müller erſchoß, wurde vom
Landgericht zu Altenburg wegen fahrläſſiger Tötung zu fünf
Monaten Gefängnis verurteilt. Von den beiden aus dem
Sondershauſener Amtsgerichtsgefängnis ausgebrochenen Häftlingen
wurde in Frankenhahiſen der Arbeiter Emil Weisheit
in einem Reſtaurationslokal feſtgenommen. Der mit ihm
flüchtig gewordene polniſche Arbeiter Stanislaus Koßmala entkam
durch einen Sprung aus dem Fenſter.

Jagd und Sport
Roßleben, 10. Nov. (Jagd.) Bei der in den Feld

fluren Bottendorf und Roßleben abgehaltenen Treibjagd wurden
918 Haſen und 68 Rebhühner geſchoſſen. Jagdherr: Herr Ober-
amtmann Lütt ich auf Domäne Wendelſtein,

44 Schönewerda, 10. Nov. (Treibj a c Jn dem zurDomäne Schönewerda gehörigen Holz P geſtern eine
Treibjagd ſtatt, bei welcher von 11 Schützen 2 Rehe, 24 Haſen,
19 Kaninchen und 1 Rebhuhn erlegt wurden. Jagdherr: Herr

im Kreishaufe Wohnung und begab ſich um 5 Ühr nach dem Rat i Oberamtmann Hoch, Schönewerda.

Halleſche Nachrichten.
Halle a, S,, den 11, November,

Im Raturwiſſenſchaftlichen Verein für Sachſen und Thü
ringen ſprach zunächſt Herr Huth über Verſuche, die dahin gehen,
Gußeiſen, wie es z. B. zu Deſtillierblaſen Verwendung findet,

egen die Einwirkung des Feuers widerſtandsfähiger zu machen.
s werden neuerdings dazu Zirkonium und Titan als Bei-

miſchungen zum Eiſen gebraucht. Der Vortragende legte dieſe
reinen Grundſtoffe ſowie Zirkon-Alaun und Ferro-Titon der

ſa eiter ſprach Herr Dr. Meinecke über nieder
rheiniſche Brauntohlenvorkommniſſe. Eine Tafelſkizze veran
ſchaulichte die Ausdehnung der niederrheiniſchen Braunkohlen
lager. Dieſe ſind den Lagern bei Kaſſel und am Meißner gleich-
altrig, unter denen ebenfalls oligozöne Meeresſande liegen. Letz
tere fehlen ſüdlich der Linie Düſſeldorf- Aachen. Bei Düſſeldorf

ſich Septarienton, wie er auch nördlich von Halle vor
ommt. Die Nächtigkeit des Lagers nimmt von Oſten nach

Weſten zu, es erreicht in der Kölner Bucht 152 Meter Stärke. Das

Verſammlung vor.

Liegende der Kohle beſteht aus Braunkohlenquarziten. Zum Teil
ſind die blättrigen Kohlen von Kieſelgurſtreifen durchſetzt, dieſe
Gur beſteht aus den Panzern mikroſkopiſcher SüßwaſſerDiatomeen.
Aehnlich einer vorgezeigten Sequoia fand man Vaumſtämme,
deren Wurzeln im Ton ſteckten, während der Stamm durch ein
vier Meter mächtiges Kohlenlager noch 0,8 Meter weit in die
hangeriden Tone hineinragte. Tas Klima zurzeit der Entſtehung
des Lagers ſoll ſubtropiſch, mit einem Jahresmittel von 18 Grad
geweſen ſein. Die jetzige Temperatur beträgt nur 9 bis 10 Grad.
244 Pflanzenarten ſind beſtimmt worden, u. a, Palmen, Zypreſſen,
Tannen, Lorbeer, immergrüne Eichen, Ahorn, Nußbaum, Buche,
Virke, Erle, Weide, Pappel, Gleditſchin uſw. An Tieren mögen
genannt ſein: Nashorn, Maſtodon, Reh, Rieſenſalamander, Süß-
waſſerſchildröte, Krokodil, Karpfen. Auch im Weſterwald wird
Braunkohle gewonnen; ſie lagert dort übex Baſalt und wird z. T.
auch noch überlagert. Jm Anſchluß an dieſe Ausführungen
legte Herr Dr. Reinecke ein Stammſtück aus dem Senftenberger
Braunkohlenrevier vor; beſonders auffällig waren daran die noch
nicht ergründeten Vertiefungen im Jnnern des Holzes. Jn derVeſprecht

kohlenzeit, ferner mit dieſer Frage zuſammenhängend, die Vil-
dung des Torfes erörtert. Dann wurden noch kurz Beobach
tungen über das auch in Halle wahrgenommene Erdbeben
mitgeteilt. Nähere Ausführungen über dieſe intereſſante und
bei uns ſeltene Naturerſcheinung ſollen nächſtens erfolgen.

Schwerer Unglückefall.
vormittag wurde bei dichten Nebel vom Perſonenzug 502 (Sagan--
Halle) unweit Halle ein Streck narbeiter überſahren und getötet. Ein
zweiter Arbeiter wurde ſchwer, aber nicht lebensgefährlich, verletzt.

Letzte Telegramme.
Berlin, 11. Nov. Prinz Auguſt Wilhelm von Preutzen,

der mit der jungen Gattin am 27. November in Potsdam ein-
gieht, wird bei der dortigen Regierung beſchäftigt werden, um
die Tätigkeit dieſer Behörde kennen zu lernen. Die Beſchäfti-
gung des Prinzen wird vorausſichtlich am 1. Januar beginnen.

Berlin, 11. Nov. Das Militärluftſchiff unternahm
die für geſtern geplante Verſuchsfahrt nicht wegen eines Mo-
tordefekts. Vorausſichtlich wird das Luftſchiff in allernächſter
Zeit wieder einen Aufſtieg unternehmen.

Berlin, 11. Nov. Jn 26 ſozialdemokratiſchen
Verſammlung wurde geſtern abend in Groß-Berlin
Deutſchlands innere und äußere Politik beſprochen. Jn 13 Ber-
liner Verſammlungen waren 11 000 Perſonen, darunter 1200
Frauen, anweſend.

Stettin, 11. Nov. Die Feierlichkeiten bei dem Stapel-
lauf des Dampfers George Waſhington“ ſind nicht ohne
Zwiſchenfall verlaufen. Durch hohe Wellen, die bei dem Ein-
laufen in den Strom das gegenüberliegende Ufer überſchwemm-
ten, wurden drei Perſonen gegen die Tribünen geſchleudert und
ſchwer verletzt.

Graz, 10. Nov. Der Kaffeeſchänker Gölles, der ſeine Frau
wegen Untreue erſchoſſen hatte, wurde heute vom Schwurgericht
einſtimmig von der Anklage des Gattenmordes frei-
geſprochen.

Luxemburg, 10. Nov. Die ordentliche Tagung der Depu-
tiertenkammer iſt heute eröffnet worden. Staatsminifter
Eyſchen teilte mit, daß die geiſtigen Kräfte des Großherzogs
derart abgenommen haben, daß die Einſetzung einer Regent-
ſchaft nötig iſt.

Belgrad, 10. Nov. „Mali Journal“ meldet, daß es Nowake-
witſch ſchließlich gelungen ſei, ein Bündnis zwiſchen der
Türkei und Serbien zu Stande zu bringen.

Brüſſel, 10. Nov. Die Kälte iſt ſo ſtreng, datz bereits
verſchiedene Todesfälle vorgekommen find.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

W. Die Oberſchleſiſche Kohlenkonvention beſchloß in der
Hauptverſammlung am 10. er. einſtimmig, den Mitgliedern für
das laufende Quartal die volle Verhältniszahlquote für den
Verſand freizugeben.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel

Magdebdurg, 10. Novbr. Getreide und Futtermittel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg Weizen ſtetig, engliſcher
gut 196 201 mittel 190 195 c. germg bisn d do Sommer- gut 196 201 A. mittel 190 bis
195 do. Kolben Sommer- gut 212 218 do. Rauh
gut 199--201 do. ausländiſcher gut Roggen
ruhig, inländ. gut 168 bis 172 A. ſeinſter über Notiz.
Gerſte ruhig, hieſige Chevaliergerſte gut 185 194 mittel

A, ſeinſte über Notiz, hieſige Landgerſte aut 180 bis
186 mittel A., ausländiſche Futtergerſte unv., gut
139 142 feinſte über Notiz. Hafer unv., inländiſcher gut
167 bie 172 A. Mais gefragt, runder gut 170 175 .4
amerikaniſcher bunter A. Erbſen hieſige Viktoria gut

bis grüne Folger M.Produktenbörſe in Leipzig am 10. Novbr. Durch den Börſen-
vorſtand, 2. Abteilung, wurden heute nach den Angaben der Notierungs-
kommiſſionen für Lokoware folgende Preiſe feſtgeſtellt, welche ſich frei
Leipzig gegen bare Zahlung verſtehen. (Alles netto und für 1000 kg.
wo nichte anderes bemerkl) Witterung: Froſt. Weizen inländ“
200,00--203,00 bz. u. Br., argentiniſche 244-248 bz. u. Br.,
Kanſas 244- 248 bz. u. Br., ruſſ. 244 248 .4 bz. u. Br., Tendenz:
ſeſt. Roggen: inkänd. 173--177 bz. u. Br., Poſener 174 177
bz. u. Vr., ausländ. 4 Br. Tendenz: feſt. Gerſte:
Braugerſte, hieſige 192 295 bz. u. Br., feine über Notiz. auswärt.

A bz. u. Br., Saale-Gerſte 198,00--212,00 bz. u. Bf.,
feinſte über Notiz, Mahl- u. Futterware 148 170 bz. u. Br.
Hafer inländiſcher 163,00--168,00 bz. u. Br. feinſter über
Notiz, ausländ. bz. u. Br. Tendenz: beh. Mqis: amerik.

nung wurden die klimatiſchen Verhältniſſe zur Braun-

Amtlich wird gemeldet Dienstag



runder 180 bz. u. Br., Cinquantin 190,00--195,00
bz. u. Br. Raps: bz. u. Br. Rapskuchen per 100 kg
12,75--13,25 bz. u. Br. Rüböl rohes per 100 kg ohne Faß,
flüſſiges 65,75 bz., gefrorenes 65,75 Bſ., Tendenz ruhig.

Mehlpreiſe in Leipzig am 10. Novbr. Mitteilung der Müller
und Mehlhändler von Leipzig und Umgebung.) Weizenmehl 00

I. Hamburg, 10. Novbr. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. Mitgeteilt von der Prois
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

Weizen: Redwinter II Weſtern Sept. Okt. 230 Hardwinter II
ſchwim. 230x Okt. Nov. 230 Barletta Ruſſo 79/80 kg Sept.
Okt. 231 Ac., Febr. März 223 Roſafé 78 kg Sept. Okt. 231X AC.,

29,50 Roggenmehl 01 25,00 per 100 et kl. Sack. Jen. Febr, 223 Blueſtem loko Ulka 9 Pud 30 abgelad.
vGGGGS[[ſSh t on üVOL—Elnugnnw-3o an

3. Zehn 5. Klasse 219. Königl. Preuss. Lotterle.

Kur le a 2 W e e Nummern
in Klammern deig et aebd rer verboten.

a77 [2000] 577 [600] a84 re5 [1000) 897 901 76 01 II [1000) 4
50 533 3102 414 588 71 971 4145

Giss 257 318 407 60e 000 600) 143202 10 60 d18 e e 190 n 302 1000] 206 en a u on H0r8 0
es 117 r 638 899 911 v8

1 22 96 908 921 42 76 1 1082 134 [800] 7 416 44 ſ500] 83 615a 14042 o e 617 en [3000) r70 56
1 54 217 20 75 [3000] 565 8831 17026 36 197

500] s 431 [600] 814 40 or1 ſ8000]) I 8230 [1000] 68 429 33 45 683 761

31 2 1080 579 671 788 22e68 [1000] 818 735

on 7u e 340 [3000]z 2 do 2

da
30006 52 55 [1000)] 542 55

636 80 970 77 3201e [1000
j

555 [1000] 700 975 39072 182 640 767
40076 311 e8 806 15 590 930 49 828 954 4 1188 223

8 55 500 a98 794 542 42188 572 [1000] 646 730 904 43248 450 6813 761
[1000] 344 947 44101 84 334 65 78 [8000) 454 500 817 40 4 45064 201
830 r01 [500) 934 461859 389 651 836 47028 293 812 53 48179 2785 325
[1000] 51 90 4260 347 971 49072 ([3000)] 92 311 573 624 883 91 882O000 [500 53 i 304 [3000) 440 905 5 Io25 70 300 33 530 S2182
rio (d00) 806 081 S53146 238 404 72 87 718 92 54118 212 506 612 55191
569 r14 [10 000] 829 56144 320 98 474 607 859 910 57831 659 75 86 634
744 816 79 906 5 70 500] 58006 404 712 975 59007 [1000] 18 24 81 165
345 57 494 538 76 717 [1000]

60100 258 777 308 21 920 46 G I 068 90 160 78 487 90 5109 T79 84 862
995 [3000) 62300 684 780 [200] 979 e 84 63 188 217 78 64004 [800] 107
668 J 1000) 610 937 837 6G5000 103 62 99 443 577 671 7507 66220 417 912

83 S 280 n 6865 a er en t u Gan120 [1000] 21 5090 756 87 84970034 b 96 [b00] 410 88 708 [1000] s08 oss [1000] 7 I60s 3 [1000]
702 (300 923 72007 ([3000] s 288 87 32 719 817 902 73486 784 829 34
7 4 102 086 282 402 358 97 978 75045 139 350 35 91 682 40 887 76215 24

865 81 680 880 7 7T087 92 128 270 382 4354 54 597 648 889 78215 904 79 547

100 200 881 [1000] 103109 76 808 908 104072 [500]o h 7eo 31 368 e 7 v i 5o G257 502 1e 620 86 919 29 47 2ä 7 67 178 s 91 408 [1000] 635 47 801 34 66 [1000] 109285
5002 e 2 [3000] 70 120 85 88 202 318 [6500] es 90 11 1010 308 16

683 802 42 o08 500]) o 112061 [800)] 122 [500] 277 410 [500] 18 76 736
113157 60 er 321 438 524 88 [1000] 736 [1000] 800 24 s07 14062 88
f300 104 o [1000] 116087 589 782 1000] 920 s6 116127 [500] a15 o

878 117420 683 837 m 850 935 118013 787 64 92 951 [500]
2 788 888 711 g. 97 44 78 re 501 700 823 1211090 210 31 79 444 78 78 bos

723 (500) 122011 45 38 327 461 77 123044 264 4090 622 62 720 31 67 80804 5 34 i 48 71 967 124081 878 444 650 86 765 99 847 125229
g2 58 519 818 30 (1000) 42 126016 511 127000 386 [6o00] 407 66 638 752
667 985 128825 97 608 88 811 972 129031 198 222 882 414 35 578 780 854

130652 319 25 75 423 548 6549 300 32 86 [5000] 908 131242 3000] 793
g80 132176 802 78 o839 133223 51 341 507 731 77 880 13420 «21 1350886
316 546 622 76 713 882 908 91 136001 108 62 637 758 137394 [3000)]
509 s29 138080 142 221 971 75 [1000] 580 628 763 824 76 982 97 139054
[10 r 22 373 401 80 816 [3000)]

140202 e 348 r46 71 4 1141 444 522 010 142388 407 5 517 [500]
947 1430e0 207 362 448 94 o [3000] 762 808 979 [300] oe 144482 74
s28 ſ4 933 145129 208 6 76 468 557 146108 512 700 14 21 [3000] 94 98
500) 14 7017 20 210 39 406 535 686 768 997 148172 937 83 149079 555
m Tsors re 32 [8000] r3 [500] so 1000] 742 [1000] 50 802 151188

g2 326 831 893 318 80 152014 88 311 757 153008 171 760 274 86 (1000

3. Ziehung 5. Klasse 219. Königl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 10. November 1908. nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern bvdeigefügt.(Ohne Gewähr.) Winedarven verboten.

1 19 85 [1000] 145 94 911 79 455 636 38 835 1089 178 225 83 453 609
[1000] 906 [3000] 2040 422 528 32 58 78 82 604 [3000] 715 942 3284 [500] 97
870 914 91 4031 121 380 395 539 776 870 5126 460 611 97 823 6100 75
e 572 642 7327 78 417 8304 74 [3000] 436 560 656 723 888 9077 613

33
10009 237 389 [500] 447 659 773 928 37 11208 48 [3000] 69 302 499

637 78 719 65 970 [3000] 12047 99 311 555 56 607 28 [3000) 55 [500] 95
971 13845 [500] 961 70 [3000] 97 14039 348 534 795 933 15120 247 98
606 1000] 741 64 974 16065 229 358 619 [3000] 33 94 964 17486 819 22
18069 244 557 687 849 76 933 19117 230 415 [1000] 530 95 [1000] 970
[500] 75

20143 83 342 s8 421 619 858 [500] 955 [500] 21045 188 520 [800] 98
22039 1783 [15 600] 339 73 469 517 73 637 43 877 956 23194 442 90 553
89 845 927 24515 740 25015 209 52 604 854 26056 74 467 27011 27 242
414 88 s18 986 28091 98 274 351 937 ss [500] 29316 470 581 685 700
22 [1000] 93 [500] 935

30296 351 411 735 [1000] 48 91 907 17 44 310e7 28 140 1500] 388 91
635 729 867 32073 179 532 44 779 916 33040 350 54 538 1500] 676 721 57
844 925 34133 78 541 689 862 35031 531 601 727 804 36011 82 255 380
[500) 511 31 917 37005 29 52 131 42 316 30 455 642 833 70 38098 204
413 18 504 40 729 34 [500] 335 39053 [500] 207 398 505

40069 204 17 [300] s8 312 564 82 729 885 41124 224 45 [1000] 490
513 663 854 933 42232 354 [500] 611 99 43150 [1000] 238 592 885 44317
86 574 648 78 773 318 68 921 [3000] 31 [300] 45 101 239 552 610 749 46022
28 58 261 529 808 67 [1000] 923 474479 580 619 25 78 97 743 71 810 53 57
934 68 48064 253 375 542 771 49033 149 [1000] 56 62 354 415 530 679 993

50030 70 310 45 706 33 86 824 999 51032 104 805 944 52015 289
96 652 747 942 53248 539 722 831 990 54382 795 882 55071 110 200 42
[500] 547 632 36 732 59 937 [1000) 56049 [1000] 62 330 597 619 55 991
57215 343 655 775 961 [500] 58278 [1000] 416 513 716 74 596059 145 256

s6 309 18 [500] 455 610 68 754 914 8860001 e 288 (1000] 53 [3000] o31 61000 [3000) 607 (100o gar

62025 109 i3000) 278 510 38 670 [500) 75 78 82 95 766(8000] 36 80
63134 362 410 530 638 873 [1000] 64190 697 739 816 65105 78 363 l500]
524 828 66363 532 [1000] 78 734 67179 374 440 72 551 638 68034 156
262 6 48 68 85 69277 828 91483T e [3000) 83 249 545 [1000] 696 748 807 19 928 l500 92
7 1563 [300] 604 74 899 907 [1000] 15 72556 73015 283 89 408 506 74113
256 64 654 99 768 814 75091 95 100 28 251 340 72 552 [3500] 642 991 7 6o1s
76 244 577 g 83 6423 749 99 777 29 S 814 83 918 78097 520
24 8 o 128 653 66 711 30 [3000] 35 984 n 30 547 692 733 84 845 [500] 81066 103 267 41- 13 902
82048 (500] 97 (1000] 150 54 288 323 715 83078 [1000] o5 l 1000] 200 30
66 312 98 927 84065 108 29 311 405 1000] 18 [500] 779 s16 936 85158 [500]
268 88 301 454 56 561 [500) 532 762 229 86005 50 101 224 410 25 971 87835
428 528 689 798 832 88610 58 80 766 89037 222 [300] 549 64 609 75 744

9006t 194 234 [5000] 75 [1000] 519 855 91115 90 394 zis t [500)]
92066 96 119 74 1000] 289 540 13000] 45 658 93002 187 344 l100o] 638
799 898 997 [500] 9415t 273 o011 95001 208 34 70 13000] 530 735 838
975 96099 376 475 537 n o2 [500] 893 97135 413 83 696 734 98008

970 039 320r e o 792 [1000] 10 1026 80 93 245 102022 616 704 33
a20 863 1000) 960 96 103124 40 219 351 475 641 751 87 969 104007 264
500] 78 83 97 489 [1000] 51 709 821 65 917 105097 218 1800] 353 803d 975 90 106060 88 152 291 310 1000] 746 49 70 801 25 107022
1322 211 361 6837 62 813 108030 189 97 204 18 685 948 109025 [3000]

49 751 904w Tioon 171 403 581 111458 60 745 112085 ſ500] 247 96 684 7oe
s807 74 113003 46 84 148 285 60 376 662 1500] 765 857 114354 92 411
s511 [1000) 12 [1000] 98 745 115042 158 323 116532 653 90 13000] 824
s59 117313 83 437 [1000] 791 W 32 118046 593 615 119066
79 189 92 250 578 609 1000] 94 [500] 770 820120136 384 613 u 844 121252 438 537 765 122022 347
85 629 742 810 96 123217 357 406 55 771 9903 124080 1657 600] 717
986 125044 380 487 61 767 83 856 914 126045 69 190 3000] 225 1000]
72 495 [500] 534 608 792 851 970 127296 369 90 889 924 128116 21 383
63 514 889 s08 60 129035 1500) 349 428 95 549 918 90

130605 131062 2357 [1000] 550 84 667 1000] 902 132068 110 318
608 46 707 833 888 133416 687 97 134148 202 3000 504 643 870 02
135216 96 350 1000) 690 82 701 880 932 63 136060 228 351 504 8
ſpoo) 50 614 38 709 [500] 818 137073 500] 545 138055 [500] 365 544
76 662 843 023 139057 141 93 240 486 824

140007 203 631 [8000) 77 733 14 1014 18 82 300 67 532 6209 76
84 954 142074 232 82 88 1000] 320 416 560 626 e28 938 143074 325
97 433 688 805 904 144193 434 512 604 704 93 996 145015 1500] (2 94
(1000] 119 251 64 519 33 807 16 49 146077 136 1000] 76 235 50 376
s 72 999 147140 594 148496 686 749 870 149303 430 (000! 633 50

«„-—«vr——-öÖ— —2

en 1 38 615 [1000] 71 92 647
W o 5 494 300 92 685 869 159000 [500] 206

928 [500160217 (600] 574 641 r 64 161188 o9 re 868 v88 606 2
es 756 829 958 ſ00) 162178 258 57 *48 64 580 608 d00) 941 [5000
163059 204 [8000] 52 es 801 164017 310 67 [bo0) e M 482 701 200
67 57 165211 20 28 29 94 925 [8000) 291 166038 167026 97 229 310
e 884 907 168085 [8000] 310 455 [800] 676 86 976 169876 94 487
681 [500)] 704 921 91

170100 310 485 38 o2 800 171022 48 73 212 50 a88 ([1000] 172006
a96 90 508 a 67 758 173081 122 751 800 985 17 4256 90 312 25 61
os 83 67 1765338 90 691 707 176108 240 81 458 600) 518 [8000)
s16 177028 403 542 60 [1000) v42 71 178042 182 [1000] 838 549 71
86 682 50 818 985 179187 0 [800] 260 e 1000) 66 394 516 844

180154 285 839 559 761 95 98 902 181018 s 512 ar es 182064
124 70 500)] 384 38 569 641 88 705 89 18000] 824 9838 183014 283 506
608 6814 184257 89 302 62 489 515 c80 714 61 8832 881 186004 176
248 54 3237 [3000) 690 767 186120 76 294 889 400 (3000] 26 587 55
o [500] 727 46 rTi 69 91 o80 I87028 466 561 742 854 [3000] 83 188448
654 725 934 180166 345 [1000] 55 474 606 36 938 50

190261 488 90 510 34 728 865 927 19 1207 1000] 402 81 547 [b00
681 192011 1000) 27 a 381 539 608 [500) 747 193082 106 96 246 500
4b1 194112 42 244 997 195065 148 687 98 877 976 [8000] 19625
704 809 197158 228 540 751 3000) s00 938 198164 69 289 3091 745
s02 [500) 199148 76 230 421 39 305 965

200129 [500) 76 84 612 88 a88 201188 288 62 2021834 296 416
20 816 88 203168 340 07 408 801 48 80 204020 336 [500] 88 o6 620 707
832 84 [500] o9 971 s8 205076 268 1000] 66 331 76 474 516 7e8 88
o7 [3000] 868 70 206068 (500) 78 179 301 600 20 778 938 57 207128
75 279 353 486 (1000] 573 o87 2086051 [8000) 209045 106 207 388 437

210261 452 508 86 638 74 888 89 986 500) 211137 84 90 418 47
500 r70 879 212031 41 84 170 2090 4830 666 814 1600] es o40 (8000)]
213181 [8000] 265 606 19 25 73 g85 214041 432 40 68 er 600)] 687
s71 931 215107 97 348 461 623 64 581 901 756 216156 404 650 82 530
ais 948 217120 230 398 68 667 774 218088 296 809 427 48 680 [b00)]
63 728 840 [500] 48 219060 221 49 554 670 718 40 3000] 66

220095 286 387 90 z68 221125 266 660 964 89 222047 60 296 439
s26 981 [3000] 223188 5000) 548 719 874 224225 96 394 5608 29 30
97 701 [500] 881 (8000] 225168 a 281 480 98 026 618 371 81 226e89
[1000) 829 52 500 877 85 (500]) 2271098 820 69 495 504 65 [500) 609
888 506 228064 [3000) 339 487 610 711 o8 972 229885 419 [1000]
40 605 57 85 738 74 851 1000]

230028 87 810 s1r [500) 777 961 23 1051 71 132 48 385 667 980
232118 24 211 44 46 692 709 954 68 233100 207 [500] 452 61 75 [600]
696 720 815 600) 49 234068 1600] 132 34 211 886 431 585 45 791
235171 272 599 236862 534 62 88 6832 757 858 78 237178 340 660
815 60 238195 242 379 600] 479 508 660 876 o08 239048 68 298 414
543 60 [3000] 678 833 70

240477 587 89 912 24 1044 288 8337 76 [1000] 79 488 551 604 83
720 242004 308 28 15000] 434 68 90 6818 846 [500] 24 3618 39 838 65
905 93 86 244000 104 602 704 (500] s24 906 245044 311 433 520 600)]
s6 690 708 (1000] 866 71 78 [500 938 246106 38 97 338 20 515 711
58 808 (500)] 22 85 78 9906 24 7060 288 828 58 667 88 904 77 761 o10 52 80
248091 126 404 500] 89 558 7668 94 924 249064 88 [600] 287 976
423 524 6668 11000] 778

250008 [1000) 44 447 38 85 501 618 78 808 25 Le 76 T 308 48
504 931 8000) 72 2521709 217 «438 707 887 (500) o69 253112 673
254041 177 [1000] 448 504 17 68 711 44 255008 9 153 74 794 335
950 256044 211 686 56 811 257001 99 141 8 983 600) 258002
162 3000 382 439 668 69 6566 744 r u h 322260080 126 48 26e1 518 [1000] 79 444 718 882 35 26131t0 688 006
43 76 84 26212e8 360 3156 5688 [d00] 675 808 263134 201 425 552
s22 [1000] 40 28 717 76 264108 17 41 51 80 208 79 385 463 26 31
5990 601 99 892 888 265160 343 [1000) 42 24 97 656 78 91 989
266687 711 167168 380 ase [1000] 64 723 810 268007 381 661 728
269061 148 57 583 746 981

270114 371 610 22 27 778 808 905 19 94 271120 [öco] 20 3042 34 342 467 662 81 [500] 780 373 (600] 88 90 272049 428 601 68 380
901 14 273028 109 13 419 35 5581 53 891 27 4480 27 5999 601 77 965
28 276007 (3000] 878 478 33 801 08 90 27 7218 [1000) 46 511 [b00)
r 500] 62 es 8500 278130 267 387 [1000] 42r 602 836 ([8000] 67 o85
27 9063 138 295 993 440 716 47 948 500)

280008 403 658 871 87 281078 82 356 530 707 282008 173 265
so 991 2831783 11000] 367 1000) A. 58 69 92 508 27 671 378 80 988
284479 [1000] 701 16 44 [1000] 58 884 57 907 285170 802 49 87 416
e I 86021 136 a8 229 [8000] 46 67 734 848 o88 [1000] 287089
348

Im Gewlanrade verblleben: 1 Prämnie u 800 000 M., 1 Gewinn
200 000. 1 4 140 000. 2 A 100 900. 1 a 73 000, 2 A 30 000. 3 4 50 000,
8 a 40 000. 16 à 30 900. N à I 000, 90 à 10 000, 181 à 6000, 2012 4 3000,
4132 A 1000. 4870 à 500.

150064 682 151014 ſ3000) 151 ſ3000] 401 728 52 87 876 967
152183 348 871 153038 124 68 863 408 78 900 154548 849 155087
114 [500] 39 46 3000] 229 327 593 156072 95 315 507 18 700 2 88 966
157009 41 94 372 392 503 686 50 793 158111 481 [1000] 688 702 25
947 159151 [500]) 264 632 724 835

160188 522 775 811 30 969 97 [1000]) 161483 570 [3000] 88 615 08
727 [500] 985 86 87 162093 [1000] 265 87 3854 401 64 60 521 6883 682
163018 87 138 51 59 78 84 465 88 94 701 31 887 98 974 164340 171
47 562 655 [3000] 61 165080 473 82 739 166019 208 11 447 526 167276
352 470 703 28 980 168245 474 345 690 830 [500] 169154 97 258 487
675 756 809 85

170015 88 156 510 715 [1000) s18 847 171a82 68 [500) 800 [800]
70 903 591 97 601 3 806 56 977 172115 256 (500) 811 80 658 777 986
173212 [3000] 30 [1000] 57 397 447 550 716 820 ſ500) 174-4005 2694 342
420 40 43 691 787 819 48 51 907 175336 469 712 935 176040 117 22 215
46 318 39 89 471 609 83 737 177098 139 255 83 508 57 670 8638 178248
537 699 753 65 84 91 179176 200 80 341 705 70 885 88 957 [500

180145 264 563 81 84 742 181244 564 719 996 182234 94 329 90
432 544 611 [1000] 707 895 942 183090 113 419 31 683 735 184184
2908 571 90 434 573 1000] 795 ſ500) 185035 61 88 398 476 1000] 568
712 [1000] 24 [3000] 38 96 810 [3000] 952 78 186252 401 71 1000]
506 43 646 704 48 [1000) 187164 500] 78 423 570 607 12 738 814 76
938 188115 51 92 305 [1000] 486 509 e32 40 [500] 770 83 (500] e86
189145 320 [1000] 5983 [500] 609 776 [500] 916 87

190467 524 686 99 813 956 95 19 1006 124 72 330 [3000] 466 528
608 749 958 73 [500] 192145 95 246 1500] 380 548 633 705 8590 98 9659
(1000] 193019 58 86 267 74 1500] 77 321 458 509 48 684 905 194205 408
12 531 737 [500] 195323 798 806 985 196366 [1000) 439 87 669 85
776 (1000] 82 907 24 [5000] 197023 735 523 97 933 198003 [8000] 85
229 83 [500) 310 33 421 27 59 520 44 611 700 838 925 199018 87 115
312 68 496 616 38 947

200273 99 567 602 971 201142 375 433 554 749 833 202116 27
[500] 602 910 51 203069 142 271 402 61 563 82 667 69 731 (500] 985
204045 85 995 [1000] 205205 11 391 426 628 [500) 884 206201 r
765 917 46 207043 130 33 378 487 525 927 90 [500] 208008 514 91 633
952 [500] 209169 85 [5300] 463 676 871 900 1000] 69

210075 284. [1000] 390 -50 [509] 707 211245 531 212281 s6 ſö00]
354 89 507 [500) 629 48 87 951 213086 172 234 356 453 597 644 791 844
939 43 53 214136 71 2d2 387 [500] 591 766 905 30 215085 [1000] 534
678 829 38 948 216145 227 394 553 85 703 1000] 801 64 217169 s08s
89 218152 232 98 331 46 93 426 582 639 90 806 29 97 927 2109185 [300]
837 55 628 930

220002 67 388 [500) 95 576 82 98 694 990 22132e1 541 732 39
222149 464 95 529 95 667 95 742 47 51 811 947 223048 122 302 744
64 851 99 [1000] 949 224326 780 [500] 818 225010 37 161 283 398 405
584 [1000] 823 64 992 [3000) 226144 51 266 749 71 [500] 75 83 944
227059 118 [500] 55 838 420 34 228091 271 [500] 367 [500] 492 506 625
96 804 48 [1000] 229146 [3000] 272 353 75 646 994

230170 218 65 355 94 418 72 231093 206 470 637 38 79 818 956
232201 20 423 [800] 37 521 24 233011 11000] 90 1500) 274 493 1000]
625 86 788 927 34 43 234156 335 48 448 768 907 06 235038 75 1500)
191 297 [500] 301 546 65 [500] 648 81 236041 117 320 59 98 à[1000] 429
835 911 237106 95 391 [500] 63 531 661 702 36 840 [500] 84 9397 238056
173 295 387 464 [1000] 613 890 239154 236 [500] 389 815 62

24606208 [1000] 669 705 12 79 994 [500] 96 [1000] 24 1052 [1000]
60 104 291 482 679 85 760 242277 327 752 800 83 87 243058 88 136
68 362 706 [3000] s30 244148 [1000] 376 478 680 768 902 70 245332
419 43 542 809 246131 370 451 674 9097 247265 421 52 525 60
638 783 942 07 248249 76 418 528 s9 97 656 58 80 761 [500] o57 249148
273 360 93 653 [500] 829 43 s86 905 A49

250342 97 458 509 699 [5000] 705 [1000] 904 25 1385 460 252036
69 95 306 482 [1000] 697 866 253009 98 226 363 504 688 875 254088
114 [500] 347 792 853 907 40 [500] 255014 697 [500] 840 256020 27
39 186 509 786 257073 90 188 410 58 807 22 986 258251 304 467 568
[500] 723 956 259304 780 968

260067 119 204 25 416 ſ500]) 697 732 924 97 2610060 4 129 223
337 66 974 2620083 14 159 68 90 549 625 81 841 65 [500] 915 263 167
388 689 712 886 902 28 264142 [1000] 83 286 330 555 664 [500] 265022
292 560 97 725 60 809 942 266258 907 1000] s 267032 177 315 685
709 78 80 829 968 268408 500] s00 80 262L578 655

270027 183 95 208 [500) 368 424 3000) 95 521 I500] v0 821 es
271105 431 711 47 983 272150 340 378 459 508 75 620 [500] 273019
717 822 274024 107 13 52 84 230 314 [500] 75 (500] 590 606 84 727 75
910 275298 5338 48 [1000] 75 500] s57 so2 276169 831 522 88 747 650
277199 250 63 425 95 510 97 804 278046 1000] 158 84 391 522 87 749
s81 279052 1000] 69 [500] 175 283 497 598 643 815 17 11

280081 46 68 78 267 1000] 344 67 445 598 676 1000] r02 [8500]
70 281006 225 326 40 412 85 802 s2 21 950 282084 832 60 844 46 747
s 283312 413 26 656 55 883 2845072 286 531 6965 740 285285 461
502 45 ſ500] e16 286172 248 354 428 560 660 84 722 287320 46 445
s 634 [3000] 46 66 908 58 1000]

226 Auſtral. Jan. Febr. 2254 Futtergerſte: Südr
60/61 kg ſchwim. 129 C. Okt. 129 Nov. 129 Dez. 1313
Jan. März 1341 März Mai 134 Mais: La Plaſc,
ſIhwim. 156 Oft. Nov. 153 Mixed R. T. bis 15. Nov. I
Dez. 152 dreihäfig Paketfahrt Nov. 155 c. Odeſſa Nov. 152
Donau lad. gelad. 153

Berlin, 10. Novbr. (Ber liner Produkt enbörſe,) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Wäizen, inländ
203,00--206,00 ab Bahn und frei Mühle, Dezember
Mai Roggen inländiſch 171,50 bis 173,00 ab Bahn
und frei Mühle, Dezember A, Mai bis
Hafer märk., mecklenb., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. ſein 175 bis
183,00 mittel 168,00 17400 gering 164,00- 167,00 ab
Bahn und frei Wagen.
Bulgaren-Mais A. frei Wagen. Gerſte, inländ. Futtergerſie
mittel und gering 155,00 166,00 gute 167,00 182,00 c
ruſſiſche und Donau leichte 141,00 145,00 ſchwere 146 150 c
ab Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. Futterwore
mittel 188 195 Taubenerbſen 192-199 kleine Kocherbſen
T Viktorigerbſen ab Bahn und frei Waen
Bohnen, weiße, bis Linſen bisWeizenmehl 00 25,50—28,50 Rog enmeh 0 und 1 21,10 i
23,60 Weißzenkleie 19,75-—-11,75 Roggenkleie 11,40-—12,

Mittagsbörſe: Weizen, 203,00 bis 206,00 ab BahnDezember 208,50 208 208,50 Mai 214,25 213,75 214,25
Roggen inl. 171,50- 173 ab Bahn, Dezember 176,50 176,25 bis
176,50 Mai 185,75-—185,25 Hafer Dezember 165,25 16 50
bis 165,25 Mai 167,50 167,75 Weizenmehl 00 25,50 28.50

Roggenmehl 0 und 1 21,40 23,60 A. Rüböl Dezember 6600
66,30 e. u. Held, Mai 61,90 62,00 O tober 58 90 Geld

L. Weltmarkt, Berlin, 10. Novbr. Tägliche Börſennotierungen auſ
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Tezhr
208,50, Mai 214,35. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 173,00, Dez. 172,29
Chicago Northern J Spring, Dez. 156,60, Mai 162,40. Liverpool
Red Winter Nr. 2, März 175,10. Paris Lieferungsware Novbr. i87,
Budapeſt Lieferungswre April 216,50. Odeſſa Ulka 92 3
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 1738,75 BuenosAires Durchſchu,
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Dezbr. 176,50
Mai 185,25. Odeſſa 910 einſchl. Bordoſpeſen loko 141,10. Hafer:
Berlin 450 gr. Dezbr. 165,25, Mai 167,75. Mais: Beriin
Lieferungsware Dezbr. Newyork mixed Dezbr. 117,50. Buenos
Aires Durchſchn.- Qualität bordfrei

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 9. November. Prima Kartoffelmehl und -Stärke

prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 19,25 19,75 Mk. Die Handelskammer.

Berlin, 10. Nov. Kartofſelſtärke 19,25-— 19,75 Mk., Kartoffel
mehl 19,25--18,75 Mk., ſeuchte Stärke 10,60 Mk.

Spiritus.
Hamburg, 10. November. Spiritus feſt, November 28 G.,,

Nov.Dez. 28 G., Dez. -Jan. 28 G.
Paris, 10. November. Spiritus feſt, Nov. 36,75, Dez. 37,25,

Jan.April 37,75, MaiAug. 39,50.
Oele und Oelfrüchte.

Köln, 10. November. Rüböl loko 69,50, Mai 64,50.
Hamburg. 10. November. Rüböl ruhig, loko verzollt 66,00.
Amſterdam, 10. Nov. Leindl behauptet, loko Dezember

22, Jan.April 217/, Mai-Auguſt Sept.Dezbr. 21
Paris, 10. Nov. Rüböl behauptet, Novbr. 79,75, Dez. 79,50,

Jan.April 74,50, Mai- Auguſt 67,75.
Zucfer.

W. Hamdurg, 10. Nov. Rüben- Rohzucker 1. Produkt Baſis 88
Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg ver 100 Kilo
per Novbr. 20,55, per Dezbr. 20,75, per Januar 20,95, per März 21,15,
per Mai 21,35, per Auguſt 21,65. Tendenz: ruhig.

W. London, 10. Nov. 96 h Java Zucker prompt ruhig. 11 ſh. 13d.
Verk. Rüben Rohzucker November ſtetig, 10 ſh. 3 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 10. Nov. Kafſee-Termin-Notierungen. Nur für

Good average Santos Dezember 29 G., März 28 G., Mai 28 G.
September 28 G. Tendenz: ruhig.
et Amſterdam, 10. Nov. JavaKaffee, good ordinary, behauptet,
oko 35.

Havre, 10. November. Kaffee. Good average Santos Dezember
38,75, März 37,75, Mai 37,25, Sept. 37,25. Tendenz: ruhig.

W. Rio de Janeirs, 9. November. Kafſee. Zufuhr 18000 Sack in
Nio, 66000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 10. November. Baumwolle, ruhig, Upland middling

loko 47 Pfg.
Antwerpen, 10. Novbr. Wolle. LaPlataZug Type B. Dezbr.

4,97 Käuſer, Juli 4,90 Käufer. Ruhig.
Liverpool, 10. Novbr. Baum wolle. Umſatz 10 000 Ballen,

davon ſür Spekulation und Export 1000 Ballen. Tendenz: Feſt.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Kaum ſtetig. Per Nov. 4,83,

per Nov.Dez. 4,72, per Dez.Jan. 4,71, per Jan.-Febr. 4,71, per
Febr.März 4,71, per MärzApril 4,72, per April-Mai 4,72, per Mai-
Juni 4,73, per Juni-Juli 4,78, per Juli-Auguſt 4,72.

Petroleum.
Hamburg, 10. November. Petroleum geſchäftslos, Standard

white loko 7,70.
Metalle.

Amſterdam, 10. November. Bancazinn flau, loko 85*
London, 10. Nov. Silber 23 Lſtrl., ChiliKupfer 64 Lſtrl

per 3 Monate 65 Lſtrl., Blei, ſpan., 131 Lſtrl,, engl. 14, Lſtrl
Zinn 141 Lſtrl., Zink 207/, Lſtrl.

Glasgow, 10. Nov. Roheiſen. Scotch warrants h.
Warrants Middlesborough III 49 ek. 11 d.

B. Tiere nnd tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 10. Nov. (Amtlicher Vericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 227 Rinder, 259 Kälber, 109 Schofvieb
uſw., 1812 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgen icht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Stiere u nd

Ochſen: A. B. 0. 3628, U. 32 bis34, B. 20 bis 31 Bullen: A. 36 bis 40, B, 34--36,
C. 30 2, D. 28 29 Kalben u. Kühe: A. 77B. 30--33, 0. 27-28, D. 23--25, E. 19 21 A. Kälber:
A. 52-56, B. 40 48, C. 28- 38, D. A. Scchafe: A. 32
bis 36, B. 3133, C. 24-30 Schweine (mit 20 Tara):
A. 67—68, B. 64 66, C. 58 63, D. 54 61 Verlauf nd
Tenden z: flau. Ueberſtand: 40 Rinder, 41 Kälber, 26 Schafe,
175 Schweine.

C. Neueſte Handels Depeſchen.
W. New York, 10. Novbr. Roter Wintere Weizen loko 113 pel

Dez. 113 ber Mai 114* per Juli per Sept.Mais ver Dez. 71 ver Mai 70!/,, per Juli Mehl 4,10.
Getreidefracht nach Liverpool 2. anW. Chieagso, 10. November. Weizen per Dez. 1027/5, ver Mai 107
Mais per Dezember 62

W. RewYorl, 10. November. Petroleum Standard white in Neu
Hork 8,50, do. in Philadelphia 8,45, do, in Refined Caſes 10,90, do.
Credit Balances at Oil City 178.W. NewYork 10. Novbr. Schmalz Weſternſteam 9,80, Rohe und

Brothers 10,15.

Verantworttich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebet
für Provinz, Allgemeines, Vörſen- und Handelsteil: Max Ebeling; für Lokalek:
Arthur Vierbach; Schlußredaktion: l. Berwecke, ſämtlich in Halle a. S.
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(Machdruck verboten.

Inhalt.
Angemeine, Deuts che Credit-
Anstalt in Leipzig, 364 Pfand-
briete Serie XIV.

2) Braunschweigische Präm. Anl.
(20 Taler Lose).
Bukarester 464 (früher 64) Stadt
Anleihe von 1888.

h Bulgarische 54 Staats Gold-
Anleihe von 1904.
Dux Bodenbacher Eisenbahn,
63 d ilber-Prior.-Obl. I. Em. v. 1869.

6) Freiburger 15 Fr.-Lose von 1861.
7) Freiburger 16 Fr.- Lose von 1902

Kaschau-Oderberger Eisenbahn.,
44 Gold Prioritäts Partial-
Schuldverschreibungen v. 1891.

9 Nordhausen Wernigeroder
Eiseobahn-Gesellsch., 45 Schuld-
verschreibungen von 19056.

10) Oesterreichische 64 600 Fl.- Lose
von 1860.

11) Portugiesisehe Eisenbahn-Ges.,
Obligationen

12) Rnmänische 44 awmortisierbare
Rente von 1890.

15) Saalfelder 344 Stadt Schuld-
verschreibungen von 1902.

19) Saline und Soolbad Salzungen,
42 Prioritäts Oblig. von 1880.

15) Serbische 44 amortisable Anl.
von 1896.

16) Serbischer Verein vom Roten
Kreuz, 20 Fr.-Lose.

17) Waldauer Braunkohlen-
Industrie-Aktien-Ges., 44 Schuld-
verschreibungen von 1902.

18) Wiener Kommunal- 100 Fl.- Lose
von 1874.

W.„wwouwo nAllgemeine Deutsche
Credit Anstalt in Leipzig,
3*2 Pfandbr. Serie XIV.

Verlosung am 26. September 1908.
Zahlbar am l. April 1909.

Lit. AA. à 5000 18 203.
Lit. A. à 1000 A. 521 672 604.
Lit. B. à 500 324 378.

T Braunschweigische
Prämien-Anl. (20 Taler-Lose).
144. Seriepziehung am 2. Novbr. 1908.
Prämienziehung am 31. Dezbr. 1908.

Serie 1 75 156 170 456 624
705 1241 1294 1455 1527 1600
1933 2047 2056 2115 2402 2543
2876 3153 3377 3669 3919 4003
4359 4394 5259 5301 5466 5762
6002 6068 6077 6266 6394 6465
6487 6556 6563 6602 6797 6814
6935 6979 6993 7159 7226 7259
7370 7413 7458 7500 7719 7803
7965 7972 8856 8941 9444 9873
8908.

Bukarester 4
(früher 59 Stadt-Anl. v. 1888.
Verlosung am 1/14. Oktober 1908.
Zablbar am 1/14. Dezember 1908.
à 500 Lei. 63 101 271 392 420

455 534 608 722 760 792 1037 072 245
395 468 481 580 707 724 731 804 956
2094 185 202 2565 419 845 850 880 945
3051 193 390 6568 630 669 709 731 863
887 4194 336 346 408 714 736 751 839
860 914 976 5017 090 327 409 494 603
656 764 955 984 6221 421 489 498 600
615 873 879 7091! 168 171 172 195 227
360 399 609 614 673 687 739 7709 793
948 8131 270 312 364 463 498 622 666
978 90659 262 499 613 731 777 840 912
10118 194 205 284 360 425 511 650
761 769 9655 11182 210 316 415 488
ö36 572 622 631 678 705 768 836 856
905 907 970 12122 343 392 650 698
765 772 843.

à 2500 Lei. 14 104 114 243 339
366 495 591 606 657 729 11609 227 2568

266 303 336 362 392 566 689 620 6658
894 959 2004 148 562.

4) Bulgarische 59 Staats-
Gold Anleihe von 1[904.

7. Verlosung m 14. Oktober 1908.
Zahlbar am 14. November 1908.
3796-800 5686--690 841 845

6891 895 8301 305 751 7656 10621
-625 15146 150 17571--576 20956
--960 22231 --2365 371 3756 681 685
24716--720 26396 400 28531 636
30561 665 32996 33000 35666
5670 36851 856 43411--4156 436 440
4446 45656 45146 160 50876 880
55661 6656 61871--876 66161 166
276—-280 67136 140 351—386 68781
--786 73581 685 74431 436 75041
--045 76976 980 78016--020 83301
--306 84276 280 811--816 85036
090 86271 2756 92726--730 97796
--800 100641645 101041 045
102511-6156 826--830 103411 416
916 920 104001--0056 156 160
106166 160 107461 466 108631
-635 109616-620 110316 320
114431 435 481--485 116631 635
691 6965 118906-910 936 940
119376—380 120456 460 126876
—-880 127266 270 716 720 128671
676 130721--725 131236--240
136621-—625 886-—890 139726--730
144181- 186 641-6456 145861 866
931--935 148131 435 151491 496
153581—6856 155766 770 1586606
--610 891 695 157911 915 158221
--225 159141 145 165281 285
666--690 167276 280 170366 960
176186 490 681-686 926 930
177741 745 187901--905 188406
-410 911-915 946 960 191701
7705 192241245 193176 180104156 160 195121--125 106666
6090 896 900 198286 290.

5) Dux-Bocdenbacher Eisenb.,
Silber Prioritäts- Oblig.
Emission von [869.

Verlosang am 1. Oktober 1908.
Zahlbar am 2. Jannar 1909.

S A. à 750 FI. 212 422 406 660
5 963 972 1018 061 105 176 328.

Lit. B. à 300 Fl. 240 838 111
113 676 890 2167 183 368 418 67
693 728 730 8104 178 244 339 340.

Lit. C. à 150 Fl. 4 87 310 333
464 1149 468 703 796 912 942 981
2013 022 821 397 431 488 669 681
709 788 3286 404 417 471 668 67
627 807 863 866 936 976 999 4014
125 174 188 198 269 3865 481 688 868
863 911 961 999.

6) Freihurger 15 Fr. Lose
von 1861.

104. Serienziehung am 15. Oktbr. 1908.
Prämienziehung am 14. Novbr. 1908.

Serie 18 73 120 229 271314 322
403 467 669 676 717 7327 762
787 952 1056 1142 1182 11092
1207 1298 1332 1355 1367 146
1541 1591 1717 1724 1761 1797
1807 1815 1870 1874 1918 1938
2141 2149 2197 2240 2276 2437
2472 2477 2609 3638 3642 2726
2776 2783 2816 2863 2968 814
3225 3268 3326 3410 3447 346
3477 36522 3555 3631 3659 3608
3729 3745 3841 3902 3981 3923
3973 3993 4051 4091 4097 4103
4248 4268 4394 4467 4479 4569
4641 4649 4657 4724 4825 4837
4890 4894 5074 5075 5086 5094
5103 5124 5166 5183 5183 5214
5218 5222 5255 5354 54309 5524
5619 5652 5672 5734 5806 6024
6062 6145 6147 6157 6206 6285
6401 6530 6594 6656 6659 6705
67009 6711 6805 6833 6846 6957
6082 7032 7050 7077 7087 7172
7240 7269 7372 7294 7340 7463
7459 7502 7567 7827 7906 7930

7) Freiburger 15 Fr.-Lose
von 1902.

12. Serienziehung am 16. Oktbr. 1908
Prämienziehung am 14. Novbr. 1908.

Serie 171 248 330 480 1468
1505 1719 1974 2607 3810 4086
4169 5971 6733 6743 7267 7532
9040 9537 9711.
8) Kaschau- Oderberger
Eisonbahn, 490 Gold Prior.
Partial-Schuldverschr. v. 1891.
35. Verlosuog am 1. Oktober 1908.

Zahlbar am 1. Januar 1909.
à 10.000 Serie 4.
à 1000 Serie 298 476 544 668

765 855 875.
à 200 Soerie 930 1213.

9) Nordhausen-Wernigeroder
Eisenbahn Gesellschaft,

40 Schuldversechr. von [905.
Verlosung am 24. September 1908

Zahlbar am 1. April 1909.
Lit. A. à 2000 20 22 268 300 353
it. B. à 1000 101 138 291 356

882 634 660 706 789 795 968.
Lit. O. à 600 C 138 236 430 607

647 680 699 830 916 966 983 1206 827
343 596 678 680 685 740 882.

10) Oesterreichische
59 500 Fl. Lose von [860.
97. Prämieonziehung am 2. Novbr. 1908.
7ahlbar mit Abzug am l. Februar 909.
Am I. August 1908 gezogene

8Serlen:
2 40 1189 139 157 236 276

342 378 551 598 605 780 809
011 1018 1018 1070 1118 1127
1329 1441 1666 1672 1681 1753
1754 1775 1833 1855 2072 2100
2229 22856 2410 2426 2572 2636
2659 2720 3055 3088 3135 3194
3263 3278 3395 3430 3434 3440
3488 3588 3587 3610 3634 8766
2775 37909 3880 4006 4070 4116
4209 4286 4290 4355 4305 4423
4429 4447 4467 4514 4636 4664
4713 4776 4795 4809 4815 4826
4984 5010 5020 5076 5120 5163
52165 5294 53534 5520 5534 5542
5763 5910 5959 5964 6152 6157
6310 6311 6371 6488 6508 6707
6725 6778 6852 6866 6884 6904
6963 7032 7079 7156 7187 7209
7217 7283 7370 7556 7614 7828
7892 7935 7974 8026 8064 8115
8184 8186 8281 8573 8682 8697
8813 8907 8958 9115 9160 91760
9379 9382 9392 9461 9589 9595
9618 9706 9754 9532 9833 9897
10047 10183 10358 105603 10577
10591 10827 10899 10900 10907
10942 11022 11164 11238 112460
11297 11341 11368 11369 11629
11653 11678 11695 11707 117460
11802 11883 11895 11932 12106
12109 12177 12538 12557 12558
12570 12786 12822 12825 12866
12962 12948 12960 12967 13014
13065 13092 13094 13102 13330
13352 13417 13438 13469 13505
13535 13632 13716 13809 13811
13824 13855 13806 14071 14108
14160 14193 14397 14418 14473
14527 14609 14812 14816 14859
14912 14950 149656 15168 16166
15248 15254 15346 15367 15452
15488 15626 15041 16737 15735
15815 15896 15899 16908 16015
15918 15947 16001 161 47 16161
16243 16266 16340 16385 164686
16502 16633 16705 167623 168069
16826 17084 17062 17078 17109
17156 17227 17286 17331 17491
17608 17692 17775 179082 17971
17985 18096 18260 18283 18324
18402 18433 18488 18521 18641
18574 18603 18681 18843 18890
18947 18968 19081 101230 19137
19199 19308 19286 19367 19388
19401 194165 19452 10516 19537
19543 19706 19720 19791 19813
19860 19914 19916.

Primlen:
Serie 2 Nr. 18 20, 119 9, 157 1(10, 608 5, 1013 16 (10,000),

1666 6 (10.000), 1754 8 (10000) 4,
2229 11, 3286 1, 8636 7, 3263 16
8488 4, 8634 1 (10,000), 3880 144006 6, 41 16 4, 4395 i

10. 5076 19 e 5534 16,71 16 (10000), 0068 8 20, 8026 20,

8184 17, 8813 8 (10,000), 9115 5

100,000), 11240 17
11629 17, 12357 4, 12828
13830 18, 14108 14 (20.000), 14609
18 (10,000), 16254 16(10,000), 18918
16, 16147 16 (20,000), 161601 56,
17227 7 11, 18408 17 (60,000),
18521 10 16, 19137 7, 19286 18,
19401 10, 19860 20 (10,000).

Die Nummern, welchen kein Betrag
in beigefügt ist, sind mit 2000 Kr.,
alle äbrigen in obigen Soerien ent
haltenen Nrn. mit 1200 Kr. gezogen.

Portugiesische Eisenbahn-
Gesellschaft, Obligationen.
Die Tilgung fär das I. Semester

1908 ist duroh Ankauf erfolgt.

12) Rumänische 42/, amorti-
sierbare Rente von 1890.

(Anlelhe Von 274,375,000 Fr.
Verlosung am

18. September I. Oktober 1908.
Zahlbar am 1. Januar 1909.

à 500 Fr. 166 226 300 313 3865 367
400 402 415 661 660 666 731 749 7682
798 994 1001 030 107 192 136 203 284
458 476 576 575 584 636 728 783 882
929 972 2004 102 109 146 183 189 367
382 426 448 480 604 619 623 684 723
768 764 780 784 817 848 865 914 965
3005 019 063 079 097 237 371 479 495
767 780 816 838 921 964 4000 089 101
149 329 390 455 569 737 810 927 5080
112 220 221 252 256 290 311 374 621
587 608 669 726 783 790 863 874 881
884 6087 161 168 204 244 320 346 409
472 594 668 690 736 920 921 926 946
7018 401 404 471 643 713 738 742 826
904 961 8086 123 204 288 295 363 480
546 641 664 797 798 849 850 893 900
9011 091 126 258 328 326 338 411 459
533 619 623 708 734 915 988 10956
096 1165 235 251 279 334 357 525 549
649 667 785 7756 788 843 882 984
11202 225 364 563 663 698 720 888
907 979 988 12041 051 232 298 305
342 374 391 606 568 571 627 645 699
865 902 922 13000 025 026 173 212
216 261 406 410 609 614 657 675 724
787 799 827 920 924 928 997 14008
014 088 143 151 164 338 358 463 486
500 513 630 783 812 848 925 926
15118 232 302 370 386 6566 635 650
782 930 16061 066 072 210 242 300
495 644 604 645 6956 720 757 883
17023 401 407 421 471 661 629 631
741 769 805 887 926 18245 247 349
374 666 659 728 7564 781 797 9765
19016 114 266 286 360 381 620 642
697 841 850 919 964 20040 087 092
433 542 676 7653 860 21023 067 086
130 142 264 856 471 644 672 676 848
888 965 22059 118 139 156 184 215
240 282 316 818 830 346 353 362 388
567 6558 631 649 824 885 895 976
23005 063 119 154 316 346 373 377
406 418 453 494 584 605 657 678 985
24004 058 125 182 229 294 349 446
479 639 582 696 731 746 807 828 836
937 25106 198 198 376 462 483 496
699 714 716 826 919 26029 068 160
860 366 375 4565 522 539 566 586 613
647 707 716 802 8563 985 27046 062
0655 063 079 090 160 306 217 234 290
368 486 597 614 647 731 771 789 793
992 28053 100 207 337 510 739 740
750 816 825 898 925 29042 090 241
293 359 384 449 469 555 595 630 643
661 719 747 8065 866 914 996 30040
065 129 171 191 205 317 327 396 412
460 490 497 642 819 961 989 31114
139 196 236 261 277 410 417 458 494
540 564 587 620 667 703 758 824 848
8563 9567 984 32006 019 036 200 201
226 299 329 341 382 398 530 5898 599
601 637 649 715 796 902 953 958 970
33035 098 130 214 247 293 414 461
618 686 776 786 847 902 908 972
34030 073 1838 140 144 211 298 310
386 723 7589 762 806 824 907 945 968
994 35217 244 307 384 528 657 699
772 890 892 977 991 36109 136 172
182 290 491 582 617 673 6865 811 813
829 897 370409 235 500 594 610 720
728 735 744 819 919 88021 027 072
177 206 225 295 310 837 377 389 393
440 604 508 671 693 768 832 846 946
964 99067 144 172 184 216 275 351
386 522 607 621 656 829 849 855 882
905 910 983 996 40022 190 209 333
854 372 384 412 431 601 560 649 782
847 906 41063 150 194 217 229 270
278 3983 461 497 515 640 548 6837 674
708 721 761 762 878 971 42014 164
201 203 254 257 264 354 414 421 438
482 5630 692 669 711 714 726 830 848
966 43140 267 270 385 389 410 430
450 457 461 568 606 697 804 822 831

(600,000)

942 44004 158 261 344 352 369 480] 510 562 583 603 646 666 760 818 882
486 508 662 597 600 606 621 664 658
798 872 876 904 45009 077 163 317
321 366 430 432 498 573 761 858 907
46027 092 189 149 173 207 245 400 219 254 322 392 406 574 706 791
406 440 626 662 750 7709 786 787 956 862 9607 12305 174 216 298 340 366
917 997 *7002 021 162 181 188 219 584 681 008 714 728 822 827 833 901
299 320 344 381 395 420 451 490 676
700 705 925 937 994 48000 102 128

10,000), 9618 18 (10,000), 10877 of 62002 070 092 175 240 258 320

VerloſungsLiſte der Halleſchen Zeitung.
1908.

188089 164 220 278 304 335 451 461
509 643 6566 619 654 705 771 776 821] 666 666 907 189103 129 171 197 876
836 966 63317 320 827 416 466 407 412 626 661 664 647 678 828 871
800 868 919 929 992 64062 360 608 872 966 968 997 140029 081 083 148
618 6566 579 678 823 867 936 940) 207 237 238 486 496 634 779 826 906
65040 148 179 326 877 386 887 482 986 954 1410109 050 066 063 114 164
486 683 685 690 616 627 648 649 985 208 221 290 867 431 433 467 673 698
66218 309 311 3283 946 392 609 712 784 842 971 986 987 142072 280
686 746 909 948 67091 339 348 678 286 426 463 678 667 697 802 978
669 704 904 976 68936 111 115 120] 143092 119 184 184 193 200 206 233
144 165 274 312 387 870 460 496 269 336 427 466 620 564 647 679 866
586 933 68234 260 914 858 895 767] 873 961 994 144290 459 478 526 541
766 833 900 944 969 70260 827 964 661 688 591 776 917 930 987 145928
404 442 461 460 497 674 622 649 768] 126 162 264 273 498 651 629 660 7 16
786 847 942 962 71009 024 028 729 782 737 936 946 146061 103 162
143 198 283 367 870 381 408 434 578 282 268 802 325 899 418 5650 681 668
696 5098 618 706 714 726 808 818 863 667 147017 047 108 148 160 166 214
72068 079 128 167 179 189 407 481] 221 288 861 373 388 416 636 563 641

6586 679 768 827 866 902 918 99
74082 128 254 344 401 408 461 666
773 796 816 847 9456 765014 142 167
197 242 249 468 476 660 76063 161
161 166 229 235 240 268 307 329 979
896 465 491 619 522 664 609 669 697
818 8812) 8725) 884 77074 168 207
222 251 282 829 398 446 478 696 608
649 714 722 749 966 78036 049 06
136 146 186 226 392 498 527 641 73
813 820 948 977 79110 1609 168 177
261 287 368 406 430 448 604 771
861 860 80023 144 199 237 238 2
969 392 468 465 486 587 624 766 794
839 910 81023 1832 176 267 275 284
288 308 360 410 517 662 649 683 684
746 786 920 82005 122 146 168.

à 1000 Pr. 82664 587 589 665

463 499 6544 6547 6593 598 638 695 733
745 764 84061 267 268 299 319 361
498 568 704 7365 767 898 984 993
85031 062 109 168 231 264 382 347
356 369 407 478 541 661 696 701 748
882 977 86008 038 096 151 197 207
217 235 244 276 308 3765 376 449 4
526 567 660 870 874 87135 244 306
318 336 356 359 385 443 6519 6565 632
649 722 787 987 996 88117 266 289
389 404 539 571 637 6658 689 698 7
362 896 912 920 967 809011 064 127
197 294 317 325 412 577 692 792 918
90065 0865 130 132 1456 276 325 332
382 397 6563 5765 578 609 672 723 742
818 906 944 945 985 91007 086 037
067 070 089 142 182 285 345 396 6534
597 606 648 677 710 782 737 862 901
907 969 92096 130 263 292 324 336
868 403 446 659 615 695 708 773 843
863 93964 237 296 388 687 660 614
616 662 673 681 688 7665 849 856 879
928 94098 156 210 211 417 443 607
684 726 892 891 95047 0656 069 066
110 166 170 173 282 329 345 862 899
443 490 6533 680 704 713 718 792 808
845 880 96068 197 201 292 387 394
501 512 680 584 608 647 656 757 769
828 836 852 887 97029 036 051 092
099 144 172 197 378 379 416 418
472 503 579 599 633 643 694 726 7
987 995 98018 036 133 214 265 445
701 703 734 866 862 918 934 946 968
99018 034 118 215 225 910 321 467
461 5683 666 892 942 100137 157 190
195: 200 206 299 428 548 664 731 816
930 938 948 992 101133 137 191 299
360 410 484 526 546 609 621 707 743
/68 832 905 943 102193 196 240 275
326 464 518 533 571 693 618 774 810
369 898 905 914 103044 0539 139 275
304 3657 374 401 434 450 484 559 675
581 594 785 945 954 104136 213 3650
460 514 645 670 622 707 719 745 762
843 863 867 912 105134 154 183 283
284 299 363 383 514 648 662 706 744
821 917 106018 081 087 152 493 468
561 641 650 697 967 995 107040 069
120 159 168 249 252 352 371 379 452
465 466 492 494 546 626 662 796 873
969 982 108204 238 326 424 434 643
706 749 801 832 844 874 904 973
109066 076 125 221 248 449 529 656.
640 681 732 736 841 110028 024 1
181 193 227 354 486 601 603 616 6
677 763 789 382 894 906 912 988
111034 178 330 362 490 544 557 698
599 717 718 760 766 790 807 849 977
997 112033 038 185 364 876 401 477
569 647 724 804 876 892 897
113063 132 143 177 330 455 499 654
685 888 905 960 114007 211 267 2
339 348 389 437 498 606 642 549 568
592 612 631 688 761 783 896 982 984
985 115046 078 231 498 525 574 633
665 697 855 881 929 990 116012 063
094 208 217 408 421 606 646 547 73
781 821 823 940 117012 064 117 1
316 464 669 664 719 758 118048 128
221 482 534 614 630 725 755 882
119091 179 385 438 6590 512 551 7
773 120155 165 217 228 266 412 496

902 955 121131 136 161 239 377 41
418 438 462 689 674 709 7565 867 8
922 970 995 122006 008 078 182 157

124124 147 164 169 189 224 225 235
273 276 285 304 336 408 418 446 46

868 891 899 148000 108 168 239 306
318 889 491 534 664 606 621 678 713
796 907 920 149088 147 168 249 864
876 380 381 466 487 620 668 617 668
816 828 150024 041 089 108 109 141
160 176 242 268 307 402 492 672
151001 109 123 166 176 188 287 882
468 546 777 826 866 152008 100 167
196 221 280 308 436 687 682 612 644
662 661 680 717 734 861 894 979 981
158041 067 080 097 197 3065 3883 409
442 448 490 496 647 660 683 805 911
981 154002 004 073 087 210 243 262
268 276 310 326 362 441 685 775 844
886 155038 042 086 149 152 265 286
461 628 648 678 694 880 156041 108
126 176 364 475 605 527 750 829 868
936 157014 046 062 066 098 344 378
416 431 537 552 676 681 726 778 801
820 882 962 158944 054 094 115 144
163 169 197 362 8370 399 669 688 769
814 159052 142 384 424 429 497 680
619 669 685 701 898 160022 096 193
811 346 302 363 400 406 432 702 7 16
724 746 763 965 977 161007 030 067
093 009 109 180 220 281 440 444 449
474 487 547 592 608 718 761 818 922
962 162006 081 091 104 261 329 416
419 627 6465 650 708 7383 819 879 886
163968 128 131 167 287 276 326 329
650 677 698 7652 941 164034 103 106
186 236 280 284 347 377 391 544.

à 2500 Fr. 164694 810 820 851
874 991 996 165006 0654 104 148 186
245 275 351 382 430 444 519 753 828
877 887 898 899 936 967 166150 156
206 212 298 412 428 613 668 670 718
725 950 167012 026 069 071 153 163
166 187 195 262 281 367 418 469 486
487 664 694 668 673 7009 766 806 831
844 847 851 874 910 965 995 168038
043 229 290 457 637 662 604 656 700
782 790 860 886 930 931 949 169024
031 077 210 279 294 362 484 679 687
729 732 770 819 851 886 915 967 981
986 170146 192 202 210 266 816 321
866 388 537 686 667 788 838 1710656
116 199 278 300 342 861 409 408 618
728 761 772 7765 833 873 172020 067
082 111 264 343 345 450 679 590 710
717 726 727 744 803 944 956 997
173005 047 073 094 109 246 384 394
439 6065 628 681 724 748 760 790 854
174069 121 224 227 267 295 569 678
646 663 687 757 980 175360 460 537
682 680 799 842 865 987 176105 169
219 264 278 427 467 483 488 542 661
602 608 630 644 721 724 740 779 807
965 177001 135 2109 244 303 354 482
587 725 804 806 846 911 938 949 987
990 178001 146 153 211 363 354 408
480 486 602 652 684 844 855 867 965
179009 033 062 139 281 330 331 335
609 738 956 180002 266 357 380 406
452 510 516 617 622 643 684 868 863
905 181069 328 418 540 568 604 635
648 662 667 674 742 797 977 182009
020 127 166 231 300 450 477 492 508
555 595 649 666 689 752 842 864 916
183081 094 106 168 212 246 270 385
394 424 460 786 816 871 889 184036
062 136 150 255 307 390 395 677 678
700 826 972 185072 175 182 339 357
370 400 438 458 535 877 929 998
186099 112 313 475 579 627 791 863
926 936 187126 175 217 269 334 348
483 515 539 598 664 675 981 993
188031 101 121 182 213 218 225 241
458 487 6587 551 571 655 681 722 799
308 928 189005 039 064 083 112 157
178 202 300 441 478 485 6570 715 723
724 730 888 963 190070 099 143 324
329 421 424 481 6589 665 683 125 750
767 769 191066 176 294 829 366 6652
676 7156 718 738 803 824 841 913 953
192023 118 144 2650 343 389 548 65609
607 653 660 696 913 924 9765 193050
126 148 229 356 369 478 516 622 524
656 697 681 737 749 761 812 821 862
968 194007 118 178 182 217 284 412
499 529 624 686 709 725 741 743 860
872 887 908 940 195037 046 124 129
181 103 328 385 406 426 569 569 626
645 706 726 731 888 893 913 979 995
196161 200 213 316 369 388 471 4092
576 606 629 695 847 904 197113 140
272 273 332 3655 439 494.

à 5000 Pr. 1976562 571 670 714
739 747 8397 963 983 993 198002 015
038 107 188 228 278 329 368 398 438
548 557 617 700 760 961 199000 100
165 211 300 531 550 577 634 660 707
746 765 790 980 200073 277 295 303

131 182 212 370 480 630 666 709 761) 23 641 686 796 801 866 861 992 916 471 686 638 656 692 819 968 978
819 860 49 11 088 119 124 211 261
275 312 363 424 471 610 633 714 863
864 888 939 963 977 980 5002 004
136 176 190 503 528 623 637 782 824
904 926 998 996 51091 196 249 423
424 478 495 498 535 600 595 606 607
629 643 739 787 843 869 973 52073
319 419 436 641 660 766 777 816 821
865 950 968 979 900 6530900 001 069
107 114 129 186 343 411 516 563 620
628 652 668 678 718 855 891 909 940
994 54)34 097 120 148 880 390 682
636 687 700 764 815 926 53 35 068
996 104 147 198 347 3876 612 524 606
638 888 926 929 939 562 051 110
180 2309 285 314 367 981 432 496 607
521 526 532 560 601 643 694 880 992
57001 082 140 142 201 272 287 208
426 427 470 475 497 736 776 887 974
58030 066 067 182 241 264 266 345
417 492 493 531 6592 628 639 646 763
781 896 929 978 982 9386 59901 064
110 304 416 469 506 694 751 798 824
907 956 998 60066 182 165 242 261
270 810-344 367 6896 415 457 516 574
620 6656 681 688 725 771 804 835 951
61000 021 023 085 699 226 294 382
410 602 526 797 810 866 926 999 984

125003 077 1 2 982 989 201003 123 342 715 715 748438 474 ehe c a z i 767 519 978 98 992 202077 928 156
800 836 913 126008 168 289 369 375 186 286 362 436 464 573 578 720 739
424 528 708 902 928 127009 072 160 784 341 926 944 970 203006 015 226
164 211 228 279 304 456 469 484 624 412 458 666 692 628 632 788 825 837
637 645 601 672 897 989 990 128010 894 900 919 925 2040365 082 098 283
062 110 928 602 932 594 606 610 fo 220 902 892 452 610 828 832 854 888
793 506 927 981 986 120669 145 168 290 992 205029 068 085 092 123 182
259 341 616 654 697 781 898 942 961 245 325 960 405 418 420 627 622 688
13022 106 106 129 161 175 244 362 994 771 806 513 846 861 907
124 472 492 509 756 809 816 928 994] 206092 104 198 219 221 248 286 307
13 (524 066 199 184 210 325 372 390 571 778 804 837 931 988 207044 190
457 460 545 591 631 688 708 764 798 205 301 306 600 55 574 603 666 728
897 953 983 989 132 04 024 037 690 761 818 824 929 208022 156 169 178
102 120 166 289 339 487 4106 686 669 192 234 271 258 346 466 463 505 6514

3 782 798 881 846 865 872 917 985 966 608 520 26 939 2009017 028
96 997 133008 079 080 121 168 2311 101 178 185 198 616 367 891 388 768

280 344 356 395 411 600 586 697 610 316 958 868 882 902 210006 102 194

676 Gas 297 295 330 391 440 605 542 562 7040 000 330 937 e S i 600 vo 211000 000 146 223
401 417 457 481 497 600 557 572 618 22* 268.
ä81 769 1604 977 135 )09 076 151 107196 195 554 612 608 700 817 891 59. Saalfelder 3* Stadt
872 996 13094 223 276 286 981 514
514 764 826 921 912 137005 109 258
249 407 478 660 660 641 T e

80 in der Originalliste.

chuldverschr, Von 1902.
Verlosung am 1. Oktober 1608,

Zahlbar am 1. April 1909.
Lit. B. à 1000 6502 689 643.

Lit. C. à 600 860 377 440 467 512.T it. B. à 100 201.
14) Saline und Sooſhacdh
Salzungen, 49 Prior. Oblig-

von 1880.
833 Verlosung am 16. Oktober 1908.

Zahlbar am 31. Dezember 1908.
Lit. A. à 500 36 104 105 120

166 239 242 281 295 440 445 486 537
561 626 638 729 896 908 925 942 983
986 1008 169 173 234 239 251 258 260
302 310 361 374 417 488 510 610 612
665 666 687 734 744 785 866 907 930
2081 084 107 202 235 245 395 415
422 432.

Lit. B. à 100 A. 82 84 132 148
165 261 267 260 281 292 317 318 343
876 422 444 506 573 680 660 681 720
804 867 901 970 979 1006 087 161 207
267 284 418 466 493 660 628 716 806
8565 894 896 912 929 966 987 2037 087
126 132 160 179 223 227 232 341 347
439 443 450 488.

15) Serhische 4 amortisable
Anleihe von [895.

27. Verlosung am l 14. Oktober 1908.
Zahlbar am 1/14. Januar 1909.
24001-020 43961 -980 46441

460 47301--320 54221-240 57941
960 67301--320 961 980 76181
200 102061--080 125421-440

16 1401-420 153621-640 154541
660 159301--320 160081 100

180041--060 184041-060 198621
640 200981 --301000 203341 360

205841--860 312881 900 229881
--900 232201 220 241441 460
254041 060 257861-880 282861
--880 2863 11--360 421 440 292161

180 295401-420 296741 760
335961--980 351701 720 377545

664 396565 684 400845 --864
430885--904 442305 324 444985
--445004 462485 904 466165 184
4706856--704 518745--764 523845
—864 945 964 526245-264 528745

764 547365 384 645 664 5635645
--564 564385 404 5733256 344
589485--604 593445--464 597585

604 601845--864 602565 584
632765 784 635345 364 636585
--604 63776865--804 642686 704
649245--264 6545645--664 658565

684 675266 -284 681185 204
905256 -644 702065--084 708025

--044.

16) Serbischer Verein vom
Roten Kreuz, 20 Fr.-Lose.

8. Verlosuoug am 1 14. Oktober 1908.
Zahlhar am 1/14. Januar 1909.

Amortlsattonsziehung:
Serie 1867 2356 4843 5317

5883 7721 7851 7920 8878 Nr.
100 à 22 Fr.

Prümltenziehung:
Die Nummern, welchen kein Be-

trag in beigetägt ist, sind mit
60 Fr. gezogen.

Serie 94 Nr. 57, 192 19, 308 85,
3650 48, 456 2 (200), 459 2, 499 61.
743 80, 830 48, 832 22, 849 39.
893 563, 1184 90, 1223 70, 1460
88 (1000), 1262 96 (1000), 1358 40.,
14417 73, 1502 28, 1535 60, 1699 41.
1756 84, 1877 81, 1907 23, 1989 54.
2117 27, 2200 37, 3224 30, 2316 14,
2391 11 (1000), 2428 62 (20,000).
2514 6, 2520 32 (200) 43, 2666 46
(200), 26669 87, 28460 83 (200), 3006 5.

3024 46 (200), 3083 68, 3180 29
(1000), 3222 68 78 (200), 3353 13.
347197. 3819 79, 3834 48, 3015 66.
4021 96. 4050 91 (1000), 4139 12.,
4222 21, 4274 88, 4359 58, 4364 38.
4570 47 (1000), 4638 73 (1000).
4643 85. 4666 22, 4762 11. 4764 77.
4847 46, 4881 95, 4918 39, 4932
64 (200), 5034 29, 5194 3 (200).
3239 88 (1000), 5257 89, 5291 82,
5339 36, 6476 69, 5608 24, 5542 34.
5651 71, 6852 66, 5861 90 (1000),
3923 90, 6014 67, 6027 83 (200).6093 26, 6094 7, 6341 6 (200).
6409 22 (200), 6435 1. 6449 10,
6003 65, 6604 37, 6607 13 (200)
6674 84, 6683 90, 6701 43, 6887 31.
6915 68, 6993 82, 7023 2, 7126 14.
7214 68. 7254 60. 7340 79. 7369 1.
7400 44, 7466 27, 7499 36, 7603
76 (200), 7667 10 (200), 7767 54,
76814 32, 7962 46, 8002 13 (200).
8056 94, 8062 66 (200), 8209 49
(200,000), 8376 71 (200). 8390 54.
8434 31, 8438 22, 85 14 86, 8603 18
8628 74, 8737 8. 8741 91 (200).
9183 74, 9424 6, 9661 44, 9663
22 (1000). 9747 82, 9767 79 (200).
9876 36 (200), 99714 62, 99914 96,
9996 39.

17) Waldauer Braunkohlen-
Industrie-Aktien-Gesellschaft,
409 Schuldverschr. von 1902.
Verlosung um 21. September 1908

Zalilbar am l. April 1909.
21 28 30 48 78 126 161 200 230 284

286 370 873 375 406 426 470 484 495
600 510 533 542 549 550 572 602 619
629 634 646 691 714 736 747 835 839
842 348 864 865 866 880 891 901 902
926 981 991 994 à 500

16) Wiener Kommunal-
100 Fl.- Lose von 1874.

124. Verlosung am 2. November 1908.
Auhlbar mit Abzug am 1. Februarl1909.

Serieon:
838 51 91 171 379 405 958 992

t048 1337 1349 1468 1670 1829
2153 2206 2301 2470 2648

748.
Prkmlen:

Sorie 35 Nr. 72, 91 48 (2000) 69
379 71 (20,000), 405 71.

hus2 10, i045 309 41, 1337 76 (2000)
78 96 (2000), 1349 16 22 26 (2000),
1966 62 (10,000), 2301 6 74 83.
2470 67 (2000), 2748 36.,

Die Nammern, welchen Kkoin Be-
boigeſägt ist, sind mittrag in e500Kr., alle übrigen in obigen Sorien

enthaltenenNro. mit 320Kr. gezogen.

a
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